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Stadtverwaltung Ebersbach-Neugersdorf
Telefonnummern (Vorwahl 03586)

Stadtverwaltung Ebersbach-Neugersdorf 
OT Ebersbach/Sa.
Die Verwaltung der Stadt Ebersbach-Neugersdorf ist telefonisch 
und persönlich an den genannten Arbeitstagen, auch ohne Ter-
minvereinbarung, für Sie da. 

telefonische Erreichbarkeit:
Montag 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr

persönliche Erreichbarkeit:
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr

Telefonzentrale:  03586 763 – 0

763-0 Zentrale Reichsstraße 1
763100 Bürgermeisterin
763107 Sekretariat
763108 Büro Stadtrat
763213  Wirtschaftsförderung    

763250 – 258 Bauamt Weberstraße 22
763241 – 243 Liegenschaften
763227 Steuerstelle
763226 und 231 Stadtkasse 
763130 – 133 Standesamt
763136 – 137 Einwohnermeldeamt
763143 – 145 Ordnung, Sicherheit
763141 – 142 Gewerbeamt
763150 – 152 Kinder, Bildung und Kultur

763114 Servicestelle    
763129 Servicestelle 

763174 / 763129 Stadtbibliothek, Hofeweg 41

763190 Fax Rathaus
763191 Fax Bauamt
763193 Fax Standes- und Einwohnermeldeamt

0151 40623950 Kontakt Friedensrichter

Stammhaus – Ernst-Thälmann-Str. 38, OT Neugersdorf
Kontaktdaten:
Anschrift: Stadt Ebersbach-Neugersdorf, Reichsstr. 1,  
 02730 Ebersbach-Neugersdorf
E-Mail: Museum@ebersbach-neugersdorf.de 
Telefon: + 49 3586 763249
Öffnungszeiten:  jeweils am 1. Sonntag im Monat    
 von 14:00-17:00 Uhr
 oder Termine nach telefonischer Vereinbarung
Eintritt: Der Eintritt ist kostenlos.

Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr u. Rettungsdienst/Notarzt 112

Rufnummern der Polizei
1. Polizeirevier Zittau,
 Haberkornplatz 2, 02763 Zittau Tel. 03583 620
2. Polizeirevier Löbau,
 Clara-Zetkin-Straße 1a, 02708 Löbau Tel. 03585 8650
3. Polizeirevier Oberland,
 Zollstraße 41, 02782 Seifhennersdorf Tel. 03586 76690
4. Bundespolizeiinspektion
 Ebersbach-Neugersdorf Tel. 03586 76020

Öffnungszeiten

Dienstbereitschaft Apotheken Löbau und Zittau
Monat September
Löbau: 01. – 02. Kreuz-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
 02. – 03. Kreuz-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
 03. – 04. Engel-Apotheke Kottmar OT Eibau
 04. – 05. Schwanen-Apotheke Oppach
 05. – 06. Marien-Apotheke Neusalza-Spremberg
 06. – 07. Aesculap-Apotheke Leutersdorf
 07. – 08. Apotheke Oberland Ebersbach-Neugersdorf
 08. – 09. Apotheke zum Hutberg Herrnhut
 09. – 10. Apotheke Bernstadt
 10. – 11. Alte Apotheke Löbau
 11. – 12. Johannis-Apotheke Löbau
 12. – 13.  Linden-Apotheke Löbau
 13. – 14. Aesculap-Apotheke Löbau
 14. – 15. Bahnhof-Apotheke Löbau
 15. – 16. Aesculap-Apotheke Leutersdorf
 16. – 17. Aesculap-Apotheke Leutersdorf
 17. – 18. Kreuz-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
 18. – 19. Engel-Apotheke Kottmar OT Eibau
 19. – 20. Schwanen-Apotheke Oppach
 20. – 21. Marien-Apotheke Neusalza-Spremberg
 21. – 22. Johannis-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
 22. – 23. Apotheke Oberland Ebersbach-Neugersdorf
 23. – 24. Apotheke zum Hutberg Herrnhut
 24. – 25. Apotheke Bernstadt
 25. – 26. Alte Apotheke Löbau 
 26. – 27. Johannis-Apotheke Löbau
 27. – 28. Linden-Apotheke Löbau
 28. – 29. Aesculap-Apotheke Löbau
 29. – 30. Bahnhof-Apotheke Löbau
 30. – 31. Aesculap-Apotheke Leutersdorf
 31. – 01. Apotheke Oberland Ebersbach-Neugersdorf
Zittau: 01.09. – 01.10. Zittauer Stadtapotheken     
   im täglichen Wechsel dienstbereit

Notdiensthotline: 0800 2282280 oder www.apotheken.de

Tourist-Information „Spreequellland“
OT Eibau, Hauptstraße 214a
Montag geschlossen
Dienstag – Freitag 10:00 – 12:00 Uhr und 
  13:00 – 16:30 Uhr
Sonnabend, 
Sonntag, Feiertag 13:00 – 17:00 Uhr

Führungen und Gruppenbesuche bitten wir vorab anzumel-
den.
Kontakt:
Tel.:    03586 702051
Web:   www.spreequellland.info 
Mail:   tourismus@spreequellland.info 

Bibliothek
Stadtbibliothek, Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag  9:00 – 12:00 Uhr und 13:30 – 18:00 Uhr 
Mittwoch ist die Stadtbibliothek geschlossen!
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Erreichbarkeit der
Integrierten Regionalleitstelle Hoyerswerda 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Die für den Landkreis Görlitz zuständige Integrierte Regional-
leitstelle Ostsachsen (IRLS) in Hoyerswerda ist telefonisch wie 
folgt zu erreichen:  
Notruf 112  für Feuerwehr, Rettungsdienst und Notarzt
116 117  Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst, 
 (Mo., Di., Do. 19:00 – 07:00 Uhr;
 Mi., Fr. 14:00 – 07:00 Uhr;    

Sa., So. 00:00 – 24:00 Uhr)
03571 19222  Anmeldung Krankentransport
03571 19296  Allgemeine Erreichbarkeit IRLS / Feuerwehr
Anschrift: Feuerwehr Hoyerswerda – IRLS Ostsachsen
 Merzdorfer Straße 1 · 02977 Hoyerswerda
 Tel.: 03571 4765-0 · Fax: 03571 4765-111
  E-Mail: verwaltung@irls-hoyerswerda.de 

Havarieservice der Stadtwerke Oberland GmbH
Havarieservice Fernwärme Tel. 03586 7850

Amtlicher Teil

Sprechstunden Bürgerpolizist,
PHM Barth und PHM Hoyer
jeden Dienstag,  13:00 – 14:30 Uhr  
Büro Weberstraße 22, OT Ebersbach/Sa.

Tel.-Nr.: 03586 770612 oder 0173 9618701, Herr Barth
Tel.-Nr.: 03586 770610 oder 0172 5454212, Frau Hoyer

Bereitschaftspraxen zur Versorgung der Bevölkerung 
Diese Praxen werden durch die KV Sachsen betrieben und die-
nen der Entlastung der Notaufnahmen der Krankenhäuser. Die 
Bereitschaftspraxen (auch „Portalpraxen“ genannt) sind somit 
für die Behandlung von Patienten mit nicht lebensbedrohli-
chen Beschwerden, deren Behandlung aber aus medizini-
scher Sicht nicht bis zum nächsten (Werk)-Tag warten kann, 
vorgesehen. 
Öffnungszeiten und Anschriften:
Bereitschaftspraxis am Klinikum Zittau
Görlitzer Straße 8, 02763 Zittau
· Allgemeinmedizinischer Behandlungsbereich

Mittwoch, Freitag: 15:00 Uhr – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 Uhr – 13:00 Uhr
und 15:00 Uhr – 19:00 Uhr

· Kinderärztlicher Behandlungsbereich
  Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 Uhr – 13:00 Uhr
Unbedingt zu beachten ist, dass Bereitschaftspraxen keine An-
laufstelle für Personen mit Verdacht auf COVID-19 oder zur Tes-
tung von Patienten auf Infektionen mit dem Corona-Virus sind. 
Alle Informationen zu den Standorten, Behandlungsbereichen 
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117 
sowie unter: www.kvsachsen.de/Bereitschaftsdienste

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
aktueller Überblick unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de
(Button »Notfalldienst« links unten anklicken und gewünschte Gemeinde auswählen)

Unter www.zahnarzt-notdienst.de steht eine bundesweite Da-
tenbank für die Suche nach zahnärztlichen Notdiensten zur Ver-
fügung. Es ist das umfangreichste Portal, welches diesbezüglich 
existiert. Patienten mit Zahnproblemen können dort durch die Ein-
gabe ihres Ortes oder der jeweiligen Telefonvorwahl herausfinden, 
welcher Zahnarzt oder welche Zahnklinik in ihrer Nähe gerade Not-
dienst hat. Der Service steht kostenfrei zur Verfügung. Es werden 
alle verfügbaren Notdienste angezeigt und ständig aktualisiert.

Sehr geehrte Einwohner und Einwohnerinnen 
der Stadt Ebersbach-Neugersdorf,
dies wird mein letzter Beitrag als Bürgermeisterin der Stadt 
Ebersbach-Neugersdorf sein. Seit der Fusion im Jahr 2011 in unse-
rer Stadt und insgesamt 23 Jahre habe ich das Amt mit großem 
Respekt vor den Akteuren aus allen Bereichen unseres städtischen 
Lebens und der gesamten Einwohnerschaft bekleiden dürfen.
Ich bin dankbar für geführte Gespräche, gemeinsame Projekte und 
Kompromissfindungen sowie die dabei immer zugrundeliegende 
Wertschätzung auch in schwierigen Zeiten.
Worauf kann ich, worauf können wir alle stolz sein?
- die Vorbereitung und Umsetzung der Fusion zur Spreequellstadt 

und die sich anschließende Zeit des Zusammenfindens
- die kontinuierliche Sicherstellung der finanziellen Leistungsfä-

higkeit unserer Stadt bis heute bei Inanspruchnahme von Fach- 
und Regionalfördermitteln wie auch steuerrechtlichen Gestal-
tungsmöglichkeiten

- eine solide und kontinuierliche Unterstützung unserer ortsansäs-
sigen Vereine, der Kinder- und Jugendarbeit wie auch von Kultur-
projekten und -einrichtungen

- eine gute Zusammenarbeit im Unternehmerstammtisch und mit 
dem Gewerbeverein Oberland e.V. zur Umsetzung von Vorhaben 
der Standortsicherung bzw. -erweiterung, der Fachkräfte - wie 
auch Mitarbeiterfindung und Ausbildung (Spätschicht, Berufe-
park, Schulprojekte u.a.)

- Umsetzung und Förderung zahlreicher Investitionsvorhaben von 
Privaten in den Stadtumbaugebieten wie auch der Stadt bzw. 
ihrer Unternehmen durch Bereitstellung von Mitteln aus unse-
rem Haushalt

- finanzielle Beteiligung beim Bau der Sporthalle Oberland mit 
dem Ziel einer Zweifelderhalle

- im Jahr 2016 ein tolles Wochenende in Ebersbach-Neugersdorf 
mit Gästen aus unseren Partnergemeinden Ebersbach/Fils, 
Gründau, Krapkowice und Bourg-lés-Valence anlässlich des 
25-jährigen Partnerschaftsjubiläums

- wertschätzende Zusammenarbeit mit unseren deutschen und 
tschechischen Partnern der „Fünfgemeinde“

- Ausrichtung bzw. Unterstützung von Veranstaltungen, die regio-
nale Beachtung finden wie Ruprechtmarkt, Feuerzauber, Jacobi-
markt

- Zahlreiche Vereine bzw. Fördervereine, die in eigenwirtschaftlich 
betriebenen Objekten Kultur- und Sportangebote vorhalten und 
anbieten und damit eine große Vielfalt in unsere Stadt bringen

- Erhalt beider Bäderstandorte in unserer Stadt
- eine moderne und sachsenweit anerkannte Bibliothek mit ambi-

tionierten Mitarbeitern und einer breiten Palette an Veranstal-
tungsangeboten

- über die Jahre zunehmende Auslastung unserer Gewerbebiete 
„Rumburger Straße“ und „Kamerun“

- solide und nachhaltige Entwicklung unserer städtischen Unter-
nehmen EWU GmbH, SWO GmbH und Servicegesellschaft 
„Spreequellen“ mbH, deren Mitarbeiter die zahlreichen Aufga-
ben in der Wohnungs- und Energiewirtschaft, im Winterdienst, in 
der Grünanlagenpflege und die zahlreichen sonstigen Leistun-
gen im Stadtgebiet mit hoher Einsatzbereitschaft erfüllen und 
für Ordnung und Sauberkeit sorgen

- hohe Qualität in der Aufgabenerfüllung der Trinkwasserversor-
gung, sichergestellt durch die SOWAG mbH Zittau mit einer 
qualifizierten Belegschaft, wie auch in der Abwasserentsorgung 
durch unseren Eigenbetrieb Abwasser „Spreequellen“

- Einstieg und kontinuierliche Sicherstellung des notwendigen 
Fachkräfte- und Mitarbeiterbestandes in der Verwaltung und 
den Einrichtungen durch Ausbildung bzw. Studium in den Berei-
chen Verwaltung, Bibliothek und Kinderbetreuung wie auch 
Stellennachbesetzung mit den Angeboten eines attraktiven Ar-
beitgebers
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Einladung zu öffentlichen Sitzungen
Einwohner und Bürger sind zur 
·  Sitzung des Stadtrates 
   am Montag, 09.09.2024
   im Stadtsaal, Verwaltungsgebäude 
 Weberstraße 22, OT Ebersbach/Sa.

·  Hauptausschuss
   am Montag, 16.09.2024
   im Stadtsaal, Verwaltungsgebäude 
   Weberstraße 22, OT Ebersbach/Sa.

herzlich eingeladen.

Die aktuelle Tagesordnung und die Uhrzeit entnehmen Sie bitte eine 
Woche vor Sitzungstermin an der Bekanntmachungstafel am Rat-
haus Reichsstraße 1, OT Ebersbach/Sa., sowie auf unserer Homepage 
www.ebersbach-neugersdorf.de unter Ratsinformation.

Verena Hergenröder
Bürgermeisterin

Information zu öffentlichen Sitzungen im 2. Halbjahr 2024
Der Stadtrat der Stadt Ebersbach-Neugersdorf beschloss in seiner 
Sitzung am 12.08.2024 gemäß § 36 Abs. 2 der SächsGemO sowie § 6 
Abs. 1 der Geschäftsordnung des Stadtrates folgende Sitzungstermi-
ne für das 2. Halbjahr 2024:

Stadtrat  Hauptausschuss  Betriebsausschuss
09.09.2024  16.09.2024  12.09.2024

07.10.2024 21.10.2024

04.11.2024 18.11.2024  07.11.2024

02.12.2024 16.12.2024

- Transparenz der Arbeit unserer Verwaltung wie auch des Stadtra-
tes durch die Bereitstellung von Unterlagen und Protokollen der 
Ausschüsse und des Stadtrates im Ratsinformationssystem, all-
gemeine Informationen zur Stadt auf unserer Homepage, Be-
richterstattungen in unserem „Spreequellboten“ als auch die Or-
ganisation und Durchführung von Einwohnerversammlungen zu 
stadtrelevanten Themen

- zahlreiche Initiativen, die das Miteinander in unserer Gesellschaft 
befördern und das Verständnis wie auch Vertrauen in Demokra-
tie als Fundament für Frieden und Freiheit wecken und stärken.

All das sind nur einige Beispiele einer langen gemeinsamen Zeit 
mit Ihnen. Neben meinem Amt als Bürgermeisterin, welches so-
wohl den Vorsitz im Stadtrat als auch die Leitung der Verwaltung 
und der Einrichtungen umfasst, war ich aktiv tätig in den Organen 
des Sächsischen Städte- und Gemeindetages auf Kreis – wie auch 
Landesebene, in die ich stellvertretend für die Gemeinden des 
Landkreises Görlitz gewählt wurde. Diese Mitgliedschaft und Mitar-
beit wie auch die im Sozialbeirat des Freistaates Sachsen konnte ich 
nutzbringend für die Arbeit in unserer Verwaltung einbringen und 
die dabei entstehenden Kontakte an so mancher Stelle und bei 
Projekten einsetzen.
Ich wünsche der Stadt Ebersbach-Neugersdorf auch weiterhin die 
Beachtung und das Ansehen, welches wir uns in den vergangenen 
Jahren erarbeiten konnten.
Herzlichen Dank sage ich an dieser Stelle all jenen, die mich in den 
vergangenen Tagen und Wochen mit lieben Worten und Geschen-
ken in die nun vor mir liegende Lebensetappe verabschiedet 
haben. Das hat mich sehr gefreut und zum Teil auch sehr berührt.

Verena Hergenröder
Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung 
Beschlüsse aus der 1. Sitzung des Stadtrates der Stadt 
Ebersbach-Neugersdorf am 12.08.2024
Anwesende: 
19 Mitglieder + Bürgermeisterin
FWG:    8 Mitglieder
CDU:    2 Mitglieder
FDP:    2 Mitglieder
AfD:    7 Mitglieder

2024/31
Bestellung der ehrenamtlichen 
Stellvertreter des Bürgermeisters 
Der Stadtrat der Stadt Ebersbach-Neugersdorf bestellt aus seiner 
Mitte gemäß § 54, Absatz 1 Sächsische Gemeindeordnung (SächsGe-
mO) i. V. m. §11, Absatz 1 der Hauptsatzung der Stadt Ebersbach-Neu-
gersdorf und im Ergebnis der Wahl am 12. August 2024 zum
1.  ehrenamtlichen Stellvertreter: Herrn Wilfried Hanke
     und zur 
2.  ehrenamtlichen Stellvertreterin: Frau Anne Goldberg
9 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 11 Stimmenthaltung(en)

2024/33
Beratung und Beschlussfassung der Sitzungstermine Stadtrat 
und Ausschüsse für das 2. Halbjahr 2024 
Der Stadtrat der Stadt Ebersbach-Neugersdorf beschließt gemäß § 
36 Abs. 2 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) sowie § 
6 Abs. 1 der Geschäftsordnung des Stadtrates der Stadt Ebersbach- 
Neugersdorf für das 2. Halbjahr 2024 den Sitzungskalender des 
Stadtrates und der beschließenden Ausschüsse (Hauptausschusses 
und Betriebsausschuss) mit dem Aktenzeichen TermineSTR2024. 
108.2.HJ, Stand: 31.07.2024.
Einstimmig, mit 20 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
0 Enthaltung(en)

2024/35
Beratung und Beschlussfassung zur Bestellung der Mitglieder des 
Hauptausschusses der Stadt Ebersbach-Neugersdorf 
Der Stadtrat der Stadt Ebersbach-Neugersdorf bestellt nach Eini-
gung über die Besetzung aus seiner Mitte folgende Mitglieder und 
deren Stellvertreter in den Hauptausschuss:

Ausschussmitglieder:  Stellvertreter:
Herrn Mario Kumpf  Herrn Roland Bräuer
Frau Kerstin Leuthäuser  Herrn Norman Blauert
Herrn Dominik Lux   Frau Birgit Sperling-Köhler
Herrn Matthias Illner  Herrn Wilfried Hanke
Herrn Thomas Kipke  Frau Katrin Koksch
Frau Anne Goldberg  Herrn Dietmar Riedel
Frau Dagmar Große  Herrn Mario Scholz
Herrn Uwe Jährig   Herrn Thomas Kriegel

Einstimmig, mit 20 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
0 Enthaltung

2024/36
Beratung und Beschlussfassung zur Bestellung der Mitglieder 
des Betriebsausschusses des Eigenbetriebes Abwasser „Spree-
quellen“ 
Der Stadtrat der Stadt Ebersbach-Neugersdorf bestellt nach Eini-
gung aus seiner Mitte folgende Mitglieder und deren Stellvertreter in 
den Betriebsausschuss:
Ausschussmitglieder:  Stellvertreter:
Herrn Roland Bräuer  Herrn Mario Kumpf
Herrn Marius Zschoppe  Frau Birgit Sperling-Köhler
Frau Mandy Prietzel  Herrn Marco Urban
Frau Katrin Koksch   Herrn Thomas Kipke
Herrn Rudolf Christoph  Herrn Mario Scholz
Herrn Uwe Jährig   Herrn Thomas Kriegel
Einstimmig, mit 20 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
0 Enthaltung(en)



ERSCHEINUNGSTAG: 30.08.2024 SEITE 5

Markttage
im OT Ebersbach/Sa.:
• jeden Dienstag und Freitag von 08:00 – 12:00 Uhr – Warenange-

bot auf der Bahnhofstraße 

im OT Neugersdorf:
• jeden Sonnabendvormittag – auf dem Karl-Marx-Platz

Änderungen vorbehalten

Erreichbarkeit Schiedsstelle
Für telefonische Beratungen ist unsere Friedensrichterin, Frau 
Müller, bzw. ihr Stellvertreter, Herr Firl, unter der Rufnummer 
0151 40623950 zu erreichen. 

Nach telefonischer Terminvereinbarung finden jeweils am ersten 
Dienstag im Monat zwischen 16:30 Uhr und 17:30 Uhr im Beratungs-
raum der Stadtbibliothek auf dem Hofeweg 41 im OT Ebersbach/Sa. 
Sprechstunden mit unserer Friedensrichterin Frau Müller und ihrem 
Stellvertreter Herrn Firl statt. 

Sprechzeiten Quartierbüros
Quartierbüro Drehpunkt, Daniela Schröder
Bahnhofstraße 25, 02730 Ebersbach-Neugersdorf
Tel. 03586 3690325
Sprechzeiten: jeweils dienstags 10:00 – 15:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Quartierbüro »Oberland«, Treff Nº 47, Bärbel Moritz
Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf 
Tel. 0162 9803379
info@quartier-oberland.de
Sprechzeiten: Mittwoch, Donnerstag nach Vereinbarung und im-
mer, wenn die Tür nachgibt
Bitte vereinbaren Sie einen Termin, wenn Sie mich sicher erreichen 
wollen.

Gäste- und Kontaktbüro „Alte Mangel“
Georgswalder Straße 1, OT Ebersbach/Sa. 
Frau Eva-Maria Graf
Tel.: 03586 765590
Montag – Freitag  von 09:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung

Hilfetelefon – Gewalt gegen Frauen
24 h erreichbar, vertraulich, kostenfrei
Tel. 0800 0116016 – WWW.HILFETELEFON.DE

Kurzinformationen

Sprechstunde Mieterschutzverein
Oberlausitz-Niederschlesien
Achtung! Nur noch nach telefonischer Terminabsprache unter 03585 
861892, OT Ebersbach/Sa., Reichsstraße 1, Sitzungszimmer Rathaus

EUTB® - Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
jeden 3. Donnerstag von 9:00 bis 12:00 Uhr Beratung vor Ort zu 
den Themen:
Behinderung, Rehabilitation und Teilhabe
Treff Nº 47, Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf in den 
Räumen des Psychosozialen Trägervereins Sachsen e.V.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
„Offener Treff“
Sprechstunde jeden Montag, 14:00 Uhr – 18:00 Uhr,   
im „Treff N° 47“, Hofeweg 47, OT Ebersbach/Sa.  

Sprechzeiten Freiwilligenagentur & Nachbarschaftshilfe
Jeden Montag von 10:00 – 17:00 Uhr und 
jeden Donnerstag von 10:00 – 14:00 Uhr
im Kultur- und Bildungszentrum, Ernst-Thälmann-Straße 38,  
im OT Neugersdorf

Sprechzeiten Büro Stiftung Umgebindehaus
jeden Montag, Dienstag und Donnerstag von 09:00 Uhr – 15:30 Uhr 
oder nach Vereinbarung
Geschäftsstelle der Stiftung Umgebindehaus
Arnd Matthes und Sven Rüdiger
Ernst-Thälmann-Straße 42, 02727 Ebersbach-Neugersdorf
Tel. 03586 369 5815 und 03586 369 5816
Mobil:  0152 08764846 oder 0160 99153509
E-Mail: a.matthes@stiftung-umgebindehaus.de 
 s.ruediger@stiftung-umgebindehaus.de
Internet: www.stiftung-umgebindehaus.de

Verkauf von Abfallsäcken
Als Zusatzangebot können in der Stadtbibliothek Ebersbach-Neu-
gersdorf, Hofeweg 41, zu den üblichen Öffnungszeiten Montag 
bis Freitag 9:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr Abfallsäcke 
gekauft werden. Mittwoch ist die Stadtbibliothek geschlossen. Sie 
können diese als Ergänzung zu Ihrer Abfalltonne benutzen, wenn 
die Tonne bereits voll ist. Nur diese können am Leerungstag neben 
die Tonne gestellt und von den Müllwerkern mitgenommen wer-
den. 
Amtliche Abfallsäcke für Restabfall: 
Die 70-Liter-Säcke kosten 3,66 EUR pro Stück. 
Amtliche Papiersäcke für Gartenabfälle: 
Die 120-Liter-Papiersäcke sind für 3,12 EUR pro Stück erhältlich.
Weiterhin erhalten Sie in der Stadtbibliothek den Abfallkalender 
und das Amtsblatt der Stadt Ebersbach-Neugersdorf, welches für 
0,50 EUR käuflich erworben werden kann.

Telefonnummern im Klinikum Oberlausitzer Bergland
gemeinnützige GmbH
Standort Ebersbach/Sa.: Tel. 03586 7622000
 Fax 03586 7622009 
Standort Zittau:  Tel. 03583 881000
 Fax 03583 881009

Kontaktdaten SachsenNetze GmbH 
SachsenNetze GmbH 
Service-Telefon 0800 0320010 (kostenfrei)
E-Mail service-netze@SachsenEnergie.de
Internet www.sachsen-netze.de
Störungsrufnummern:
Gasstörung 0351 5017888 0
Stromstörung 0351 5017888 1

Beschlüsse gem. § 10 Hauptsatzung 
der Stadt Ebersbach-Neugersdorf

2024/102
Antrag auf Sanierung des Wohnhauses, Errichtung von zwei Ter-
rassen und Errichtung von zwei Carports mit Fahrradschuppen
Die Bürgermeisterin der Stadt Ebersbach-Neugersdorf stellt das Ge-
meindliche Einvernehmen für den Antrag  auf Sanierung des Wohn-
hauses, Errichtung von zwei Terrassen und Errichtung von zwei Car-
ports mit Fahrradschuppen, Camillo-Gocht-Straße 1+3, 02730 
Ebersbach-Neugersdorf, Flurstück-Nr. 10 der Gemarkung Ebersbach 
her.

2024/103
Beschlussfassung über die Auftragsvergabe des Los 1 Freianla-
gen, 2. BA Spielplatz Oberland in 02730 Ebersbach-Neugersdorf
Die Bürgermeisterin der Stadt Ebersbach-Neugersdorf trifft die Ent-
scheidung zur Auftragsvergabe für das Los 1 Freianlage zum Bauvor-
haben Neubau Spielplatz Oberland 2. Bauabschnitt in 02730 
Ebersbach-Neugersdorf auf der Grundlage des geprüften Angebotes 
vom 23.07.2024 mit einer Bruttoangebotssumme von 51.328,35 € an 
die Firma Schmidt Straßenbau GmbH, Bautzener Straße 102a, 02742 
Neusalza-Spremberg.
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Meldung defekter Straßenleuchten
Bitte melden Sie defekte Straßenlampen (möglichst mit Nummer 
der Lampe) per Telefon, E-Mail oder Fax direkt an die Servicegesell-
schaft Spreequellen mbH (SGS).

Adresse: Nordstraße 12 – 14, 02727 Ebersbach-Neugersdorf
E-Mail:  defekteLampe@sgsmbH.de 
Tel.:  03586 3900-39
Fax.:  03586 3900-59

Informationen SachsenEnergie bei    
Versorgungsunterbrechung
Serviceplattform für Versorgungsunterbrechungen in Dresden und 
der Region

Seit 2018 informiert die Serviceplattform SachsenNetze online über 
Unterbrechungen in der Stromversorgung.

Bei Unterbrechungen der Stromversorgung sind aktuelle und 
schnelle Informationen für die Betroffenen essenziell. Störungen im 
Mittelspannungsnetz werden nun für unser gesamtes Netzgebiet 
und das Gebiet der Stadtwerke Elbtal aktuell angezeigt. Darüber 
hinaus gibt die Serviceplattform außerhalb der Landeshauptstadt 
Dresden Auskunft über geplante Versorgungsunterbrechungen 
des jeweiligen Tages und des darauffolgenden Tages.

Wer bei einer Unterbrechung der Stromversorgung nicht erst in die 
Serviceplattform schauen möchte, lässt sich von ihr informieren: 
einfach den Benachrichtigungsdienst für den Ort oder ein anderes 
Gebiet aktivieren und im Falle einer Versorgungsunterbrechung 
unmittelbar eine Push-Nachricht auf das Smartphone oder eine 
E-Mail erhalten.

Betroffene können sich mit der Serviceplattform schnell und aktuell 
informieren. Bei allen angezeigten Unterbrechungen gilt: Ein An-
ruf beim Entstördienst ist nicht erforderlich, weil uns die Störung 
bereits bekannt ist. Wer aber Hinweise zum Beispiel zu Ort oder 
Ursache der Störung geben kann, sollte den Entstördienst unter 
0351 50178881 anrufen.

Die Serviceplattform finden Sie hier:
www.Sachsen-Netze.de/serviceplattform  

Unser Entstördienst ist rund um die Uhr für unsere Kunden da. 
Gas  Tel.: 0351 5017-8880  
Strom Tel.: 0351 5017-8881
Wasser Tel.: 0351 5017-8883 
Fernwärme Tel.: 0351 5017-8884

Kontaktdaten SOWAG mbH
Bereitschaftsdienst SOWAG 24 Stunden für Sie im Einsatz
Bitte melden und beschreiben Sie uns Störungen sofort nach dem 
Bekanntwerden, z. B.
· es kommt kein Trinkwasser aus der Leitung
· der Wasserdruck ist deutlich niedriger als normal
· das Trinkwasser hat eine Braunfärbung
· das Abwasser fließt nicht ab bzw. staut aus der öffentlichen 

Kanalisation zurück
Bitte melden Sie uns auch Rohrbrüche im öffentlichen Bereich.
Störungen der Wasserversorgung:
Telefon 0171 6726998
Störungen der Abwasserentsorgung:
Telefon  0172 3735514

Informationen der
Stadtverwaltung
Ebersbach-Neugersdorf

Energiesparkonzept der Stadt 
Ebersbach-Neugersdorf

Start frei für mehr Klimaschutz
Die Auswirkungen des Klimawandels betreffen uns alle in verschie-
denen Bereichen unseres Lebens. Extremwetterereignisse wie Stark-
regen, Stürme, Hitze und Dürren erhöhen die Gefahren und Risiken 
für unsere Lebensgrundlagen, unsere Ernährungssicherheit und un-
sere Gesundheit in erheblichem Maß. Anpassungen an die Folgen 
des Klimawandels aber vor allem ein wirksamer Klimaschutz gehö-
ren deshalb zu den wichtigsten gesellschaftlichen Aufgaben der 
heutigen Zeit. 

Die Stadt Ebersbach-Neugersdorf stellt sich ab dem 1. Juni 2024 
dieser Aufgabe mit dem Projekt „Erstvorhaben Klimaschutzmanage-
ment zur Erstellung eines integrierten Klimaschutzkonzeptes für die 
Stadt Ebersbach-Neugersdorf“ und intensiviert damit ihre Bemü-
hungen im Klimaschutz, um auf lokaler Ebene ihren Beitrag zum Er-
reichen der nationalen Klimaschutzziele bzw. dem Pariser Klima-
schutzabkommen zu leisten. 

In dem auf zwei Jahre befristeten Projekt geht es aktuell darum, mit 
einer Bestandsanalyse die Basis zu erarbeiten, auf der alle weiteren 
Aktivitäten aufbauen. Unter anderem fließen hier die bisherigen Kli-
maschutzaktivitäten der Stadt ein und es wird eine aktuelle Energie- 
und Treibhausgasbilanz erstellt. Im Folgenden können dann Einspar-
potenziale erkannt und Maßnahmen und Strategien entwickelt 
werden. Mit den Ergebnissen der Treibhausgasbilanz und der Poten-
zialanalyse geht es an die Öffentlichkeit, um mit Ihnen, der Bürger-
schaft der Stadt, gemeinsam über passende Energiespar- und Klima-
schutzmaßnahmen nachzudenken und zu diskutieren. Das Ergebnis 
wird ein integriertes Klimaschutzkonzept für die Stadt sowie für die 
Stadtverwaltung sein, das Strategie und Wege aufzeigt, wie die Stadt 
Ebersbach-Neugersdorf klimafreundlicher und auf lange Sicht treib-
hausgasneutral werden kann. 

Die Bürgerinnen und Bürger von Ebersbach-Neugersdorf sind herz-
lich eingeladen, sich aktiv am Prozess zu beteiligen. Haben Sie Ideen, 
an welchen Stellen die Stadt klimafreundlicher werden sollte? Oder 
Vorschläge für konkrete Maßnahmen oder Themenabende rund um 
den Klimaschutz oder die Klimaanpassung?

Dann nehmen Sie Kontakt auf mit:

Frau Annekathrin Kluttig
Klimaschutzmanagerin
annekathrin.kluttig@ebersbach-neugersdorf.de

Redaktions- und Anzeigenschluss

Ausgabe 10/2024: 17.09.2024
(Einreichung – Redaktionsschluss um 7:30 Uhr möglich.)

Manuskripteinsendungen:
redaktionellen Teil:
spreequellbote@ebersbach -neugersdorf.de (nur als MS Word / JPEG)

Anzeigen:
Hanschur Druck
Hanschur & Suske oHG
Hauptstraße 71 · 02779 Großschönau, Tel. 035841 37060 · Fax 035841 37062
E-Mail: spreequellbote@hanschur-druck.de

Erscheinungsdatum der nächsten Ausgabe: 28.09.2024 
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aus dem Büro Bürgermeisterin

Die schönsten Momente sind die,
in denen das Herz aus Freude 

und nicht aus Gewohnheit schlägt.
Verfasser unbekannt

Herzlichen Glückwunsch
Die Stadt Ebersbach-Neugersdorf gratuliert allen Jubilaren zu ihrem 
Geburtstag und den Ehepaaren zu ihren Hochzeitstagen.

In der Vergangenheit gab es die schöne Tradition, dass die Bürger-
meisterin oder ein Vertreter des Stadtrates zum 90., 95. und 100. 
Geburtstag die Jubilare zu Hause besucht und Glückwünsche über-
bracht hat. Gleiches galt für besondere Hochzeitstage (50, 60, 65, 70). 
Diese Tradition soll nicht in Vergessenheit geraten, bedarf verständ-
licherweise aber eines organisatorischen Vorlaufs, bei dem wir Ihre 
Unterstützung benötigen.

Sie möchten zu Ihrem besonderen Jubiläum gern besucht werden, 
dann teilen Sie uns das bitte drei Wochen vor dem Jubiläum unter 
Angabe von Ort und Zeit mit. Wir werden uns bemühen, Ihrem Wunsch 
zu entsprechen.

Kontakt bitte über:
Büro Bürgermeisterin: Telefon 03586 763 107 oder
E-Mail: sek-bm@ebersbach-neugersdorf.de

Verena Hergenröder
Bürgermeisterin

Nachruf Günter Hille
Mit großem Bedauern haben wir erfahren, dass 

Günter Hille 
kurz vor Vollendung seines 

achtzigsten Lebensjahres verstorben ist.

Seine Lebensjahre waren erfüllt mit großen Bemühungen 
und Anstrengungen für die Menschen um ihn herum.
Als Verkäufer und später Leiter einer Konsum-Fleischfiliale in 
Neugersdorf schlug er bei den damals besonders begehrten 
Fleischwaren zu. Viele Jahre stand er der daneben befindli-
chen Hille-HO vor. Diesen Namen verdankte das Geschäft al-
lerdings dem vormaligen Betreiber.
In diesen Zeiten trieb ihn die Sicherstellung der Versorgung 
der Bevölkerung Tag und Nacht um.
Mit fast 50 Jahren stellte er sich in den 90er-Jahren einer 
neuen Herausforderung. Er verlegte seinen Geschäftsstand-
ort und wurde Einzelhandelskaufmann. Viele Jahre führte er 
am Karl-Marx-Platz das Edeka-Geschäft und beeindruckte 
uns mit einem attraktiven Frischeangebot im „Gemüsebudel“ 
am Markt.
Seine Frau Renate stand ihm bei all seinen Aktivitäten und 
Ideen zur Seite und half, wo es nur ging. Auch seinen Kindern 
gab er einiges von seinem Geschäftssinn mit auf dem Weg 
ins Leben. Edeka in Neugersdorf war über mehrere Jahrzehn-
te mit seinem Namen verbunden, seine Tochter und sein 
Enkel führten das Geschäft am Standort Fröbelstraße bis zum 
Neubau in 2022 fort.
Neben dieser Aufgabe widmete sich Günter Hille vielen ge-
sellschaftlichen Themen. Er war als Stadtrat in Neugersdorf 
aktiv und begründete die Partnerschaft mit der Gemeinde 
Gründau mit. Vereine und Einrichtungen in der Stadt wur-
den von ihm unterstützt.

In seinem wohlverdienten Ruhestand sorgte er sich um Haus 
und Garten und seine Kaninchen. Auch in diesen Jahren inter-
essierte er sich für die Belange unserer Stadt und freute sich 
über viele Möglichkeiten des Austausches dazu.
Günter Hille wird uns als „Macher“ und geselliger Mensch in 
Erinnerung bleiben.
Seinen Kindern und Enkeln sprechen wir unsere aufrichtige 
Teilnahme aus.

Verena Hergenröder 
Bürgermeisterin

Ich bedanke mich ganz herzlich bei Hans-Jochen Maßlich für 
unser Gespräch, in dem wir uns gemeinsam an Günter Hille 
erinnerten und welches diesen Nachruf ermöglichte.

Einfach mal „Danke“ sagen

Wer kennt sie nicht, die Uhr an unserer Postkreuzung in Neugersdorf.

Sie begleitet uns jeden Tag bereits über viele Jahrzehnte und meist 
nehmen wir sie erst dann bewusst wahr, wenn sie dunkel ist oder die 
Zeit nicht mehr anzeigt.

Dass die Uhr Eigentum der Stadt ist, ist wohl bekannt. Viele Jahre 
schon kümmert sich die Firma Reklame Weber darum, dass die Wer-
betafeln daran auf aktuellem Stand sind, die Uhr funktioniert und 
das Objekt leuchtet.

Da das Uhrwerk in die Jahre gekommen ist, Ersatzteile nicht mehr 
aufzutreiben sind, stellte sich eine Reparatur nach dem letzten Aus-
fall schwierig dar.

Welch ein Glücksumstand, dass wir in unserer Stadt hervorragende 
Fachleute und Handwerker haben. So auch im Uhrmacherhandwerk.

Herr Dietmar Streit stand auch hier unterstützend zur Stelle, nach-
dem sich Herr Gennat (Mitarbeiter Servicegesellschaft Spreequellen 

mbH und verantwortlich für die Grünanlagengestaltung) direkt an 
ihn mit der Bitte um Unterstützung gewandt hatte.

Herr Streit hat sich vom Zustand überzeugt, geprüft, was möglich ist 
und sich bereit erklärt, die Uhr wieder in Ordnung zu bringen.

Mit seinen Erfahrungen, seinem Können und seiner Beharrlichkeit 
wird es ihm hoffentlich gelingen, dass unsere Uhr an der Postkreu-
zung wieder ihr Werk verrichtet.

Stellvertretend für die Stadt und für viele Menschen, zu deren Alltag 
die Uhr gehört, sage ich ganz herzlich Danke an Herr Dietmar Streit!

Ohne ihn ginge so manche alte Uhr in Schule, Kirche oder auch zu 
Hause nicht.

Schön, dass es Menschen wie Herrn Dietmar Streit gibt. Ohne selbst 
„auf die Uhr“ zu schauen, leistet er unzählige Stunden und verrichtet 
eine hervorragende Arbeit in aller Bescheidenheit und Stille.

Wir wünschen Herrn Streit alles Gute!
Verena Hergenröder 

Bürgermeisterin

aus dem Bauamt

Straßen- und Tiefbau
Brücken- und Ingenieurbau
• Straßenbrücke Friedersdorfer Straße OT Ebersbach/Sa. 
Die beiden Brückenwiderlager sind betoniert und ausgeschalt. Aktu-
ell wird die Rückverfüllung durchgeführt und die Traggerüste für den 
Überbau werden aufgebaut. Die Friedersdorfer Straße bleibt in die-
sem Abschnitt während der gesamten Bauzeit vollständig gesperrt, 
auch für Fußgänger. Umleitungen sind entsprechend ausgeschildert.  

 Friedersdorfer Straße
 Foto: Bauamt

Es werden folgende Baumaßnahmen durchgeführt:
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Hauptamt
SG Zentrale Dienste – Servicestelle
Im Verwaltungsgebäude, Weberstraße 22, steht Ihnen die  
Servicestelle mit folgenden Leistungen zur Verfügung:
- Ausgabe von Formularen (Landratsamt und Lohnsteuerjahres-

ausgleich)
- Hilfestellung/Unterstützung beim Ausfüllen von Formularen 

(außer Rente)
- Verkauf von zusätzlichen Abfallsäcken für Bio- und Restmüll
- Ausgabe Abfallkalender
- Informationsmaterial (begrenztes Angebot)

Sie erreichen uns:
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr

und nach Vereinbarung!
Tel.-Nr.: 03586/763 114 oder 763 129
Email: buergerbuero@ebersbach-neugersdorf.de

Kanal- und Straßenbaumaßnahmen
• August-Weise-Straße, OT Ebersbach/Sa. 

Die Straßenbauarbeiten wur-
den Mitte August abgeschlos-
sen und vom Bauamt abge-
nommen. Die noch ausste-
henden Restarbeiten wurden 
ebenfalls bis Ende August 
ausgeführt. Die Straße ist nun 
wieder für den Verkehr freige-
geben. 

August-Weise-Straße
Foto: Bauamt

• Auenstraße, OT Neugersdorf
Die Asphaltarbeiten auf dem Verbindungsweg zwischen der Au-
enstraße und der Ernst-Thälmann-Straße sind abgeschlossen. Die 
Verbindungsstraße ist wieder durchgängig befahrbar.

• Dammstraße, OT Neugersdorf
Von der Auenstraße bis kurz vor der Einmündung zum Wilhelm- 
Lucke-Weg ist der Asphalt eingebaut. Somit ist die Dammstraße vom 
Unteren Grenzweg bis zur Spreegasse wieder befahrbar.  

 

Dammstraße
Foto: Bauamt

Breitbandausbau 
Durch die SachsenNetze AG wird der Breitbandausbau weitergeführt 
und in verschiedenen Abschnitten im Wohngebiet Oberland sowie 
im Gewerbegebiet „Rumburger Straße“ durchgeführt.

Gewässerunterhaltung
Auch in diesem Jahr werden aktuell die Gewässer II. Ordnung im 
Stadtgebiet gepflegt. Dabei werden Abflusshindernisse beseitigt 
und die Grasmahd innerhalb der Gewässer um die Spree, Färbergra-
ben, Hohlfelder Wasser, Flössel, Ritterbach u.dgl. durchgeführt. Ver-
läuft das zu reinigende Gewässer über Privatgrundstücke, ist die be-
auftragte Firma angehalten, die betroffenen Grundstückseigentü-
mer vorab über das Betreten ihres Grundstücks zu informieren.

Fernwärmeversorgung
Durch die Stadtwerke Oberland GmbH werden in diesem Jahr fol-
gende Baumaßnahmen für die Verlegung von Fernwärmeleitungen 
durchgeführt:
• Münzgasse Ecke Blumenstraße

• Querung Hauptstraße auf Höhe Postweg

• Postweg von Hauptstraße bis Münzgasse

• Schillerstraße Ecke Hauptstraße

• Goethestraße von Hauptstraße bis Lessingstraße 
 gemeinsam mit SOWAG

• Goethestraße von Humboldtstraße bis Fichtestraße

• Fr.-Ludwig-Jahn-Straße zwischen Gartenstraße und Wiesenstraße

• M.-Luther-Straße östlich der Waldstraße

• Fr.-Ebert-Straße zwischen Hofeweg und O.-Richter-Straße

Ein Teil der Maßnahmen hat bereits begonnen, der Rest beginnt in 
Kürze. In diesem Zusammenhang muss auch die Hauptstraße in 
Neugersdorf im Zeitraum vom 19. August bis voraussichtlich 27. 
September 2024 im Bereich der Sparkasse voll gesperrt werden. Die 
Umleitung ist ausgeschildert und erfolgt in beiden Richtungen über 
die S 148 und die Zittauer Straße. Für die Nutzung des Öffentlichen 
Personennahverkehrs (ÖPNV) sind die Aushänge an den betroffenen 
Haltestellen zu beachten.

Alle Maßnahmen wurden schon eher beauftragt, konnten aber auf 
Grund des Abstimmungsaufwandes mit den anderen Medienträ-
gern, der Kapazitäten der Baufirmen und auch durch die baufreie 
Zeit vor und während das Jacobimarkts nicht eher begonnen wer-
den. Die meisten Baustellen werden bis zum Winter abgeschlossen 
sein.

Spielplätze
Bei den turnusmäßigen Spielplatzkontrollen wurden unter anderem 
auf dem Spielplatz der Fichte-Grundschule/Fichte-Quirle-Hort ver-
schiedene Unterhaltungsmaßnahmen durchgeführt. Dabei wurden 
neue Sandkasteneinfassungen aus Gummigranulat installiert, die 
das Verrutschen des Fallschutzkieses verhindern.

Sandkasteneinfassung Spielplatz Oberland, Foto: Bauamt

Löschwasserversorgung
Für die notwendige Abdeckung der Löschwasserbereitstellung im 
Stadtgebiet wird eine weitere Entnahmestelle errichtet. Hierzu 
haben die Bauarbeiten Ende August begonnen. Nach Abbruch der 
Reihengaragen an der Reichsstraße neben der Spreedorfer Brücke 
erfolgt hier der Aufbau einer Löschwasserzisterne in Form eines Kis-
sens. Das Areal erhält eine feste Einfriedung.
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Geburtstage im September feiern:
den 80. Geburtstag - sechzehn Jubilarinnen bzw. Jubilare,

den 85. Geburtstag -  neunzehn Jubilarinnen bzw. Jubilare,

den 90. Geburtstag - drei Jubilarinnen bzw. Jubilare,

den 95. Geburtstag - eine Jubilarin und

den 102. Geburtstag - eine Jubilarin.

Herzlichen Glückwunsch, alles Gute und am Geburtstag einen Strauß 
voller Freude!

Geburten 
 Herzlich willkommen in Ebersbach-Neugersdorf, 
 Milan Andres, Valeria und Fritz Kurt!
 Unseren Kleinsten alles Gute und den Eltern   
 viel Freude!

Eheschließungen
 Wir gratulieren dem Brautpaar
 Andreas Jänchen und Annett Hütter, 
 OT Neugersdorf 

SG Bürgerdienste – aus dem Standesamt

SG Bürgerdienste –                                                
aus dem Einwohnermeldeamt
Einwohnerstatistik der Stadt Ebersbach-Neugersdorf
Einwohnerbestand am 15.07.2024 11.343   
Zuzüge: 36
Geburten: 3
Wegzüge: 40
Sterbefälle:  16

Einwohnerbestand am  15.08.2024 11.326

SG Ordnung  

SG Zentrale Dienste - Fundbüro
Fundsachen im Juli/August 2024
• Schlüsselbund mit drei Sicherheitsschlüsseln
 gefunden vor Sparkasse (ehem. Containerstandort), 
 OT Neugersdorf

• rot-schwarze Kopfhörer (Handy) 
 gefunden im Stadtgebiet Ebersbach-Neugersdorf

• Schlüsselbund mit drei Sicherheitsschlüsseln
 gefunden vor Sparkasse, OT Neugersdorf

• ein rosa und zwei gelbe Kinder-Caps
 gefunden in der Stadtbibliothek, OT Ebersbach/Sa.

Die Eigentümer melden sich bitte binnen sechs Wochen vom Tag 
der Bekanntmachung unter Vorlage des Eigentumsnachweises im 
Fundbüro in der Servicestelle des OT Ebersbach/Sa. immer diens-
tags oder unter Tel.: 03586 763114 und 03686 763129. 

Mitteilung - Einwohnermeldeamt
Wir möchten alle Bürger und Bürgerinnen bitten, die Gültigkeit Ihrer 
Personaldokumente zu überprüfen und vor Ablauf deren Gültigkeit 
rechtzeitig ein neues Personaldokument zu beantragen. Die Bearbei-
tungszeit eines Personalausweises beträgt ca. drei Wochen, die eines 
Reisepasses ca. acht Wochen.

Die Gebühr für den Personalausweis beträgt:
bis 24 Jahre  22,80 € (6 Jahr gültig)

ab 24 Jahre   37,00 € (10 Jahre gültig) und 

die Gebühr für den Reisepass beträgt:
bis 24 Jahre   37,50 € (6 Jahre gültig)

ab 24 Jahre   70,00 € (10 Jahre gültig)

und ist bei der Beantragung zu entrichten (Kartenzahlung ist mög-
lich).

Nähere Informationen über den neuen Personalausweis können Sie 
über das Informations- und Serviceportal im Internet unter: www.
personalausweisportal.de abrufen.

Installation neuer Sirenenanlagen steht bevor
Im September 2024 sollen in der Stadt sechs neue Sirenenanlagen 
zur Bevölkerungswarnung installiert werden. Im Zuge der Installati-
on könnte sich der eine oder andere Testlauf erforderlich machen, 
um die Funktionstüchtigkeit der neuen Anlagen zu überprüfen. 
Selbstverständlich wird dies zur Vermeidung von unnötigen Belästi-
gungen der Bevölkerung auf das absolut nötige Maß reduziert, ganz 
vermeiden lässt es sich aber nicht. Sofern Sie also in der o.g. Zeit 
ungewöhnliche Sirenensignale hören sollten, lassen Sie sich bitte 
nicht beunruhigen. Sofern Durchsagen gemacht werden, wird deut-
lich gemacht, dass es sich um einen Probealarm handelt.

Falls die Bevölkerung jedoch vor einer tatsächlich bestehenden Ge-
fahr infolge eines Unglücks gewarnt werden müsste, würde das bis 
zur vollständigen Verfügbarkeit der neuen Anlagen mit mobilen 
Durchsagen im betroffenen Bereich erfolgen und deutlich gemacht 
werden, dass es sich hierbei nicht um einen Probealarm handelt. 

Da zum Redaktionsschluss dieses Spreequellboten noch nicht mit 
Sicherheit abgeschätzt werden kann, wann genau die neuen Sirenen 
in Betrieb gehen, ist auch noch unklar, ob am 12. September zum 
Warntag des Bundes bereits eine Warnung über die neuen Sirenen 
erfolgen kann oder eben noch nicht.

Der Warntag dient dazu, Abläufe und Schnittstellen auf den verschie-
densten Medien der Warnung zu erproben und im Nachgang zu 
verbessern. Die Probewarnung erfolgt grundsätzlich u.a. über die 
Sirenen (ggf. mit Sprachdurchsagen), die Warn-Apps wie NINA oder 
BIWAPP, Cell Broadcast, Radio, Rundfunk oder auch per Mobilfunk-
dienst. Insbesondere über Cell Broadcast werden alle empfangsfähi-
gen mobilen Endgeräte einer Funkzelle auch ohne das Vorhanden-
sein einer speziellen App oder einer Internetverbindung erreicht.

Die Warn-App Nina ist die offizielle Warn-App des Bundes, welche 
über Gefahren wie Großbrände, drohende Hochwasser, Unfälle mit 
Chemikalien oder Sonstiges informiert.

BIWAPP ist ebenfalls eine kostenlose Warn-App des Landkreises Gör-
litz, bei welcher man je nach gewähltem Umkreis Warnungen und 
Informationen über Schulausfälle, Großbrände, Hochwasser oder 
auch Straßensperrungen erhält.

Am 12. September 2024 um 11:00 Uhr wird die Integrierte Regional-
leitstelle (IRLS) Ostsachsen das Signal zur „Warnung vor einer Gefahr“ 
zur Auslösung bringen. Um 11:45 Uhr wird das Signal „Entwarnung“ 
ertönen. Für die Anwohnerinnen und Anwohner besteht keine Ge-
fahr und kein Handlungsbedarf. Je nach Baufortschritt der neuen 
Anlagen wird das Signal auch in unserer Stadt zu hören sein oder 
auch nicht.

Sobald die neuen Sirenen in Betrieb gehen, wird jedoch die entspre-
chende Alarmordnung geändert. D.h., dass die Sirenen nur noch zur 
Warnung der Bevölkerung vor einer Gefahr ausgelöst werden, nicht 
aber zur Alarmierung der Feuerwehr. Dadurch soll einerseits die Be-
völkerung weniger oft durch das Sirenensignal belästigt werden, 
andererseits soll die Aufmerksamkeit der Bevölkerung im Falle eines 

§ 1 Abs. 1 Personalausweisgesetz
Deutsche im Sinne des Artikels 116 Absatz 1 des Grundgesetzes, die 
das 16. Lebensjahr vollendet haben und nach den Vorschriften der 
Landesmeldegesetze der allgemeinen Meldepflicht unterliegen, 
sind verpflichtet, einen Personalausweis zu besitzen, dies gilt nicht 
für Personen, die im Besitz eines gültigen Passes sind.
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Termine

Veranstaltungskalender 
der Stadt Ebersbach-Neugersdorf

tatsächlichen Alarms erhöht werden, denn wenn zukünftig die Sire-
nen ertönen, wird vor einer gegenwärtigen Gefahr für die Bevölke-
rung gewarnt. Das wird z.B. bei Großbränden mit erheblicher Rauch-
entwicklung oder bei Gefahrgutunfällen der Fall sein. Aber auch vor 
extremen Unwettern und vor Hochwassergefahren soll zukünftig 
mittels der neuen Sirenen gewarnt werden. Wir werden hierzu noch 
ausführlicher berichten.

Jeden ersten Mittwoch im Monat um 15:00 Uhr ertönt das Sirenensi-
gnal einmal zum Probealarm.

Wir bitten um entsprechende Beachtung und um Ihr Verständnis.

aus der Fünfgemeinde

Volkswandertag
Am 29. September 2024 findet der Volkswandertag der Fünfgemein-
de in Oppach statt. Die Laufstrecke der geführten Wanderung, ca. 4,5 
km, führt entlang der zauberhaften Teichlandschaft Am Alten Gra-
ben.

Alle Wanderlustigen treffen sich um 14:00 Uhr in Oppach am Haus 
des Gastes „Schützenhaus“, August-Bebel-Straße 53. Ausreichend 
Parkplätze stehen zur Verfügung. Im Anschluss an die Wanderung 
lädt die Gemeinde Oppach zu einem Imbiss in das Haus des Gastes 
„Schützenhaus“ ein und die Teilnehmer können bei guten Gesprä-
chen das Treffen der Fünfgemeinde ausklingen lassen.

September 2024
Sonntag, 01.09.2024 
ab 18:00 Uhr „Dronte Theater“ im Museumshof
  Es wird das neue Stück
   „Der letzte Gladiator“ gespielt
  Getränke und Imbiss
  Kaffeerösterei und Kaffeemuseum    
  im Museumshof, 
  Oberer Kirchweg 26, OT Ebersbach/Sa.

Montag, 02.09.2024 
14:00 Uhr Erzählcafé 
  für Seniorinnen und Senioren
  Kultur- und Bildungszentrum,
  Ernst-Thälmann-Straße 38, 
  OT Neugersdorf
  LEBENs(T)RÄUME e.V.

Montag, 02.09.2024 
18:30 Uhr Bücherquatschrunde 
  Blockstube der Stadtbibliothek, 
  Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.
  Stadtbibliothek und die Bichereulen

Donnerstag, 05.09.2024  
  Tag der offenen Tür
  20 Jahre Förderzentrum Oberland  
  „Albert Schweitzer“
  Friedrich-Ebert-Straße 27

Freitag, 06.09.2024 
14:00 –   Sportfest
18:00 Uhr zum Erwerb des Sportabzeichens 
  in Gold, Silber und Bronze auf dem
  Sportplatz am Schlechteberg 
  TSV Ebersbach e. V. 

Sonnabend, 07.09.2024 
17:00 Uhr Dronte Theater 
  Fabrikhof der Kulturfabrik „Lina Koch“

Sonntag, 08.09.2024 
08:30 Uhr Wanderung 
  der Wandergruppe Neugersdorf 
  Treff Verknüpfungspunkt Oberland. 

Sonntag, 08.09.2024  
11:00 –   Tag des offenen Denkmals
17:00 Uhr Bismarckturm
Sonntag, 08.09.2024 
11:00 –   Herbstfest
17:00 Uhr Dazu suchen wir den nächsten 
  Suppenkönig oder Suppenkönigin!
  Anmeldungen unter 
  lebens.t.raeume@gmx.net
  ehemalige VEB LAUTEX Fläche 
  an der Ernst-Thälmann-Straße 38, 
  OT Neugersdorf
  LEBENs(T)RÄUME e.V.

Mittwoch, 11.09.2024 
14:30 Uhr Offener Treff zur digitalen Hilfe 
  im Clubraum vom Treff Nº 47, 
  Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf
  Kulturverein Oberland e.V.
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Sonnabend, 14.09.2024 
09:00 –   Kinderflohmarkt
13:00 Uhr Wohnpark „Spreequelle“, 
  Oswald-Richter-Straße 1,
  02730 Ebersbach-Neugersdorf
  Anmeldung und weitere Infos 
  im Internet unter:  
  events.johanniter.de/kinderflohmarkt

Sonnabend, 14.09.2024 
10.00 –  „Die Dunkelfeldmikroskopie – 
14.00 Uhr  Eine besondere Untersuchung 
  des Blutes“ 
  Referent Heilpraktiker 
  Rudolf Christoph

14:00 Uhr Backen im September 
  mit den Line-Dancern Oberland 
  im Amphitheater, Treffgarten, 
  Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf
  Kulturverein Oberland e.V. 

  Handball
16:00 Uhr VL Frauen, TBSV Neugersdorf – 
  Radeberger SV
18:00 Uhr ROL Männer, TBSV Neugersdorf –
  Radeberger SV II 
  Sport- und Freizeithalle des Förderzentrums   
  „Albert Schweitzer“

Sonntag, 15.09.2024 
10:00 –   Hundebadetag
19:00 Uhr Volksbad Neugersdorf

Montag, 16.09.2024 
14:00 Uhr Erzählcafé 
  für Seniorinnen und Senioren
  Kultur- und Bildungszentrum,
  Ernst-Thälmann-Straße 38,     
  OT Neugersdorf
  LEBENs(T)RÄUME e.V.

Mittwoch, 18.09.2024 
14:30 Uhr Offener Treff 
  zur digitalen Hilfe 
  im Clubraum vom Treff Nº 47, 
  Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf
  Kulturverein Oberland e.V.

Donnerstag, 19.09.2024 
14:00 Uhr Spielen Sie mit!
  Treff Nº 47, Hofeweg 47, 
  02730 Ebersbach-Neugersdorf
  Kulturverein Oberland e.V.

Freitag, 20.09.2024
19:00 Uhr Treff Heimat- und 
  Geschichtsverein Neugersdorf
  Gaststätte Schweizerhaus Neugersdorf,   
  Gäste sind herzlich willkommen
  Heimat- und Geschichtsverein 
  Neugersdorf e.V.

Sonnabend, 21.09.2024 
14:00 Uhr Fußball Punktspiel Landesliga 
  FC Oberlausitz Neugersdorf - 
  SG Taucha 99 
  in der "Sparkassen-Arena Oberlausitz",   
  Jahn-Stadion, OT Neugersdorf

Sonntag, 22.09.2024 
13:00 –   Kinderfest
17:00 Uhr Spree-Eck, OT Ebersbach/Sa.
  Initiative „Sprichst du mit mir?“

Mittwoch, 25.09.2024 
15:30 Uhr Lichtbildervortrag 
  „Zwischen Hochwald und Lausche“    

  mit Christian Jehmlich
  im Clubraum des Treff Nº 47,    
  Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf
  Kulturverein Oberland e.V.

Sonnabend, 28.09.2024 
ab 14:00 Uhr August-Bebel-
  Straßen-Fest
14:00 –  Flanieren durchs Viertel – ein geschichtlicher,
19:00 Uhr  interaktiver, kulinarischer Rundgang
19:00 –  Tanzen am Turm – 
00:00 Uhr  Livemusik mit AudioCity und DJ Grenny
  OT Neugersdorf, 
  organisiert vom Verein LEBENs(T)RÄUME e.V.

Sonnabend, 28.09.2024 
14:00 –  Neugersdorfer   
16:00 Uhr Saatgut-und Pflanzentauschbörse 
  für Obst, Gemüse und Kräuter
  Ernst-Thälmann-Str. 38, OT Neugersdorf
  LEBENs(T)RÄUME e.V. 

  Handball
16:00 Uhr VL Frauen, TBSV Neugersdorf – 
  Radebeuler HV
18:00 Uhr ROL Männer, TBSV Neugersdorf – 
  Lok Schleife 
  Sport- und Freizeithalle des Förderzentrums   
  „Albert Schweitzer“

Sonntag, 29.09.2024 
10:00 –   August-Bebel-
14:00 Uhr Straßen-Fest „Swing am Sonntag“
  mit BigBand Klängen des 
  Klangfarben e.V. Jonsdorf
  OT Neugersdorf, organisiert     
  vom Verein LEBENs(T)RÄUME e.V.

Montag, 30.09.2024 
14:00 Uhr Erzählcafé 
  für Seniorinnen und Senioren
  Kultur- und Bildungszentrum,
  Ernst-Thälmann-Straße 38, OT Neugersdorf
  LEBENs(T)RÄUME e.V.

Wiederkehrende Termine:
1. Montag im Monat 
09:00 –   Beratungsangebot Verbraucherzentrale
12:00 Uhr Veranstaltungsraum der Stadtbibliothek
  Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.

16:30 Uhr Schreibhilfe
  beim ptv Sachsen  
   im Treff Nº 47, Hofeweg 47 in 
  02730 Ebersbach-Neugersdorf

montags 
15:00 –   Offener Treff
18:00 Uhr der Kontakt- und 
  Beratungsstelle des ptv Sachsen, 
  Treff Nº 47, Hofeweg 47, 
  02730 Ebersbach-Neugersdorf

16:00 –   Sport für Vorschulkinder ab 3 Jahren
17:00 Uhr  in der Jahnturnhalle Neugersdorf
  Turn- und Gymnastikverein Neugersdorf e.V.

17:30 Uhr Training SV Sportlust - 
  Schwimmen in der Sporthalle 
  der Fichtegrundschule

19:30 –   Gymnastik
20:30 Uhr in der Jahnturnhalle Neugersdorf
  Turn- und Gymnastikverein Neugersdorf e.V.

1. Dienstag im Monat 
09:30 Uhr Eulchentreff: 
  Krabbelgruppe der Stadtbibliothek
  Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.
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dienstags 
14:00 –   Handarbeitscafé 
17:00 Uhr im Clubraum , Treff Nº 47, 
  Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf

mittwochs 
14:00 –  IB-Jugendberatung
18:00 Uhr Beratungszeiten im Büro, 
  Hofeweg 41, in Ebersbach Oberland, 
  individuelle Terminvereinbarungen 
  unter 03586 364958 oder 
  jugendberatung-ebersbach@ib.de 

donnerstags
10:00 –   Sprechzeiten 
14:00 Uhr Nachbarschaftshilfe
  beim LEBENs(T)RÄUME e.V. 
  im Kultur- und Bildungszentrum, 
  E.-Thälmann-Straße 38, OT Neugersdorf
  sowie nach Vereinbarung vor Ort 
  wie mobil im Raum Löbau und Umgebung

09:00 –   Offener Treff
12:00 Uhr der Kontakt- und 
  Beratungsstelle 
  des ptv Sachsen, Treff Nº 47, Hofeweg 47, 
  02730 Ebersbach-Neugersdorf

13:00 –   psychosoziale Beratung
15:00 Uhr beim ptv Sachsen nach     
  Anmeldung (01522 9632337), 
  Treff Nº 47, Hofeweg 47,     
  02730 Ebersbach-Neugersdorf

14:00 –   Trödelmarkt im OKV Ebersbach
17:00 Uhr 

17:30 Uhr  Training SV Sportlust - 
  Schwimmen
  in der Schwimmhalle Rumburk, 

freitags 
15:30 Uhr Vorlesezeit 
  für Kinder  zwischen 4 und 8 Jahren
  in der Stadtbibliothek, Kinderbereich
  Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.

1. Sonnabend im Monat 
10:00 –   Trödelmarkt im OKV Ebersbach
16:00 Uhr Bleichstraße 3 A, OT Ebersbach/Sa.

sonntags
14:00 –   Öffnung Bismarckturm
17:00 Uhr Team Bismarckturm Neugersdorf e.V.

Treff Nº 47 im September
Beratungen:
Mo., 02.09.  16:30 Uhr  Hilfe bei Behördenanschreiben   
  beim ptv Sachsen 
  Eine Anmeldung an 
  schreibhilfe@gmx.de oder an 
  Daniela Spottke (01522 9632337)   
  ist erwünscht.

Di., 10.09. 09:00 – 12:00 Uhr Beratung des Sozialverbandes VdK

Do., 19.09. 09:00 – 13:00 Uhr  EUTB-Beratung im Raum 1.04   
  im Erdgeschoss

Di., 24.09. 09:00 – 12:00 Uhr Beratung des Sozialverbandes VdK 

Freizeit & Veranstaltungen: 
Mi., 04.09.2024 14:30 Uhr  Treff der Kunstgruppe
   Zukunftswerkstatt

Mi., 11.09.2024  09:00 Uhr Gedächtnistraining Raum 1.02

Mi., 11.09.2024  14:30 Uhr Offener Treff zur digitalen Hilfe  
   Clubraum

Sa., 14.9.2024  14:00 Uhr Backen im September Treffgarten

Mi., 18.09.2024  14:30 Uhr Offener Treff zur digitalen Hilfe  
   Clubraum

Do, 19.09.2024  14:00 Uhr Spielenachmittag Clubraum

Mi., 25.09.2024  09:00 Uhr Gedächtnistraining Raum 1.02

Mi, 25.09 2024  15:30 Uhr Lichtbildervortrag  
  »Zwischen Hochwald und Lausche«
  bereits ab 14:00 Uhr  
  Kaffee und Kuchen vom Backteam
   Clubraum

Filmtheater Ebersbach
Bahnhofstraße 14                        
02730 Ebersbach-Neugersdorf Eintrittspreise:
Tel.: 03586 7999669   Erwachsene: 6,00 EUR 
         03586 7073175 Ermäßigt: 5,00 EUR  
www.kino-ebersbach.de                 Kinder: 3,50 EUR 

Programm September 2024
Fr., 13.09. 20:00 Uhr und Mi., 18.09. 20:00 Uhr 
Film:  Back to Black
London zu Beginn der 2000er Jahre: Die talentierte Sängerin und 
Musikerin Amy Winehouse findet in den Clubs von Camden ihre 
Bühne. Mit ihren Songs, ihrer außergewöhnlichen Stimme und ihrem 
einzigartigen Charisma begeistert sie das Publikum. Schnell werden 
Musikfans und Talent Scouts auf sie aufmerksam und ihr kometen-
hafter Aufstieg in den Pophimmel beginnt, doch der Ruhm hat sei-
nen Preis...
Regie: Sam Taylor-Johnson

Biopic | GB 2024 | 122 Min. | FSK: ab 12 Jahren

Fr., 20.09. 20:00 Uhr und Mi., 25.09. 20:00 Uhr
Film:  Zwei zu eins
Halberstadt im Sommer 1990, Robert, Volker und Maren sind seit 
Kindertagen beste Freunde. Zufällig finden sie in einem alten 
Schacht die Millionen der DDR. Die drei schmuggeln Rucksäcke voll 
Geld heraus. Gemeinsam mit ihren Freunden und Nachbarn entwi-
ckeln sie ein ausgeklügeltes System, um das inzwischen wertlose 
Geld in Waren zu tauschen und den anrauschenden Westlern und 
ihrem Kapitalismus ein Schnippchen zu schlagen.  
Regie: Natja Brunckhorst       

Komödie | D 2024 | 116 Min. | FSK: ab 6 Jahren

Fr., 27.09. 20:00 Uhr und Mi., 02.10. 20:00 Uhr         
Film:  Daddio – Eine Nacht in New York
Eine junge IT-Expertin kommt spät am Abend in New York City an. 
Beim Verlassen des Flughafengebäudes steigt sie in das erstbeste 
Taxi und möchte nur ihre Ruhe haben. Doch ihr Fahrer beginnt ein 
Gespräch, das die Beiden zunehmend näherbringt. Philosophie und 
die Auswirkungen der Digitalisierung, aber auch ganz persönliche 
Dinge werden zum Thema. 
Regie: Christy Hall                        

Drama | USA 2024 | 101 Min. | FSK: ab 12 Jahren

Änderungen vorbehalten
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Informationen der Kirchgemeinden
Informationen aus dem Ev.-Luth. Kirchspiel
Oberes Spreetal

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ebersbach

Gottesdienste und Veranstaltungen
im Monat September 2024 im OT Ebersbach/Sa.
Gottesdienste:
So., 01.09. 09:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst, 
  anschließend Kirchenkaffee  

So., 08.09. 10:30 Uhr Predigtgottesdienst

So., 15.09. 10:30 Uhr Festgottesdienst zu Erntedank, 
  gleichzeitig Kindergottesdienst,
  anschließend Kirchenkaffee

So., 22.09. 10:30 Uhr Predigtgottesdienst

So., 29.09. 17:00 Uhr Chorkonzert der Hochschule    
  für Kirchenmusik Dresden

Der Fahrdienst zu den Gottesdiensten ist nach telefonischer Abspra-
che mit Herrn Heiko Obst – Hd. 0174-7385115 möglich.

Zu den angeführten Gottesdiensten und den Gemeindeveranstal-
tungen wird ganz herzlich eingeladen.
Weitere Veranstaltungen, Termine, Änderungen entnehmen Sie bitte 
den Kirchennachrichten oder unserer Web-Site: 
www.kirche-oberes-spreetal.de.

Selbstverständlich können Sie uns auch anrufen unter der 
Nr. 03586-365154.

Veranstaltungen im OT Ebersbach/Sa.:
04.09. 13:30 Uhr Groß-Mütter-Kreis (jährliche Ausfahrt)

05.09. 10:00 Uhr Esslinger Kreis im Kantorat, 
  Hauptstraße 64

09.09. 19:30 Uhr Gesprächskreis – Ort nach Vereinbarung

13.09. 9:30 Uhr Gottesdienst im Pflegestift, Hofeweg 52

13.09. 10:30 Uhr Gottesdienst im Pflegestift, 
  Bleichstraße 11

18.09. 14:30 Uhr Groß-Mütter-Kreis im Kantorat, 
  Hauptstraße 64

23.09. 19:30 Uhr Gesprächskreis – Ort nach Vereinbarung

Pfarrerin Maximiliane Rehm ist zuständig für den Seelsorgebereich 
Ebersbach.
Für Ihre Anliegen erreichen Sie sie unter 0176 82458060 oder 
maximiliane.rehm@evlks.de. 

Offene Kirche
Noch bis 14. September ist die Kirche Ebersbach jeden Samstag von 
14:00 bis 17:00 Uhr für Besichtigungen und Andacht geöffnet. Kom-
men Sie doch ruhig mal vorbei! Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch.

für das Team der Offenen Kirche Angela Eisermann

Erntedank – Sonntag, 15. September, 10:30 Uhr, 
Kirche Ebersbach
Wir danken Gott für alles, was in diesem regenreichen Jahr gewach-
sen ist und sowohl spätem Frost als auch den Schneckenscharen 
getrotzt hat. Um diesen Dank in unserer Kirche sichtbar werden zu 
lassen, können Sie Ihre Erntegaben am 14.09., dem Vortag des Ernte-
dankfestes von 14:00 bis 16:00 Uhr abgeben. 

Vielen Dank auch allen fleißigen Helfern, die die Kirche schmücken! 
Nach dem festlichen Gottesdienst wird Kirchenkaffee, parallel zum 
Gottesdienst Kindergottesdienst angeboten.

Bruckner grüßt Walter – 
Chorkonzert der Hochschule für Kirchenmusik DD
Sonntag, 29. September, 17:00 Uhr, Kirche Ebersbach
Unter obigem Motto wird der Chor der Hochschule für Kirchenmusik 
Dresden im Rahmen seiner jährlichen Konzertreise zu Beginn des 

Studienjahres in diesem Jahr in Ebersbach zu Gast sein. Das Pro-
gramm ist inspiriert durch zwei bedeutende kirchenmusikalische 
Jubiläen in diesem Jahr. Die kunstvollen Liedsätze Johann Walters, 
die er 1524, also vor fünfhundert Jahren, im Geistlichen Gesang-
büchlein erstmals veröffentlichte, bilden den Beginn der Geschichte 
mehrstimmiger, dezidiert evangelischer Kirchenmusik. 350 Jahre 
später schafft Anton Bruckner, dessen zweihundertster Geburtstag 
in diesem Jahr begangen wird, aus seiner tief empfundenen katholi-
schen Frömmigkeit heraus bedeutende geistliche Motetten. So un-
terschiedlich die musikalische Sprache und der kirchliche Hinter-
grund der beiden Komponisten auch sind, so gültig und bis heute 
unmittelbar berührend bringen beide die Kernaussagen christlichen 
Glaubens zum Ausdruck. 

Der Chor wird von fortgeschrittenen Studenten dirigiert, die in die-
sem Studienjahr ihr Examen ablegen werden. Zwischen den Chor-
stücken wird das Programm durch Orgelwerke bereichert. Die Ge-
samtleitung hat der Rektor der Hochschule Prof. Stephan Lennig.

Der Eintritt ist frei, wir erbitten eine großzügige Kollekte.
Stephan Lennig / Amadeus Egermann

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Neugersdorf

Gottesdienste und Veranstaltungen  
im Monat September 2024 im OT Neugersdorf 

Gottesdienste:  
So., 08.09. 14:00 Uhr Familiengottesdienst 
  zu Erntedank,   
  anschließend Gemeindefest
  und Gemeindeversammlung
So., 22.09. 17:00 Uhr Konzert zum Abschluss der Orgelwoche

So., 29.09. 09:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Zu den angeführten Gottesdiensten und Gemeindeveranstaltungen 
wird ganz herzlich eingeladen.
Weitere Veranstaltungen, Termine, Änderungen entnehmen Sie bitte 
den Kirchennachrichten oder unserer Web-Site:    
www.kirche-oberes-spreetal.de. 
Selbstverständlich können Sie uns auch anrufen unter der 
Nr. 03586-702003.

Jeder ist willkommen
Zu den Gottesdiensten und Veranstaltungen der Ev.-Luth. Kirchge-
meinde Neugersdorf sind alle Interessierten herzlich eingeladen, 
unabhängig von der eigenen Konfession und Kirchenzugehörigkeit.

Veranstaltungen im OT Neugersdorf, 
im Lutherhof, Dr.-Robert-Koch-Straße 20:
06.09. 19:00 Uhr Bibelgesprächskreis
10.09. 15:00 Uhr Seniorenkreis
13.09. 18:00 Uhr Stammtisch im Café
20.09. 19:00 Uhr Canapé im Café

Treff der Jungen Gemeinde im Lutherhof:
dienstags, jeweils 19:00 bis 21:00 Uhr 

Unsere Chöre proben im Lutherhof:
Kirchenchor: dienstags 19:45 Uhr
Kindersingekreis: donnerstags 16:00 Uhr, mit Wartekaffee
Posaunenchor: freitags 19:30 Uhr

Pfarrer Stephan Rehm ist zuständig für den Seelsorgebereich 
Neugersdorf.
Für Ihre Anliegen erreichen Sie ihn unter 0176-23840055 oder 
stephan.rehm@evlks.de. 

Erntedankgottesdienst „Lebensernte“ mit Gemeindefest 
und Gemeindeversammlung
Sonntag, 8. September, 14:00 Uhr, Kirche Neugersdorf
Wir danken Gott für alles, was in diesem regenreichen Jahr gewach-
sen ist und sowohl spätem Frost als auch den Schneckenscharen 
getrotzt hat. Erntedank bedeutet aber nicht nur, auf ein Jahr zurück-
zublicken: Auch der Blick auf das ganze Leben und das, was über 
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Jahrzehnte gewachsen ist und vom Ende des Lebens her betrachtet 
wird, soll unter dem Motto „Lebensernte“ einen Raum bekommen. 
Um diesen Dank in unserer Kirche sichtbar werden zu lassen, können 
Sie Ihre Erntegaben am 7.9., dem Vortag des Erntedankfestes von 
14:00 bis 16:00 Uhr abgeben. Vielen Dank im Voraus allen fleißigen 
Helfern, die die Kirche schmücken!

Nach dem festlichen Gottesdienst genießen wir gemeinsam Kaffee 
und Kuchen beim Gemeindefest und begegnen uns bei Spielen und 
Aktionen. Unter anderem zeigt die Inklusionsbeauftragte des Kir-
chenbezirks Anne Kaufmann anhand eines Rollstuhlparcours, wie 
unsere Gemeinschaft noch schwellenärmer werden kann. Mit einem 
Bilderrückblick zeigen wir in der Gemeindeversammlung, was sich 
im letzten Jahr entwickelt hat. Der Tag endet mit einem Abendimbiss 
im Lutherhof. Wenn Sie etwas Kulinarisches beisteuern möchten, in-
formieren Sie gerne Cornelia Hantusch vorab. Die Erntegaben wer-
den auch in diesem Jahr wieder für die Bedürftigen der Agentur 
Pondeli in Rumburk gegeben.

Friedhofstag Neugersdorf mit Friedhofsrundgängen
Samstag, 21. September, 10:00 bis etwa 14:00 Uhr, 
Friedhof Neugersdorf
Auf dem Neugersdorfer Friedhof können Sie sich am Samstag, dem 
21. September, ab 10:00 Uhr über alle Angelegenheiten rund um 
Bestattungen informieren. Das „Neugersdorfer“ Bestattungsunter-
nehmen, die Gärtnerei Reimann, Steinmetz Herberg und andere sind 
als Ansprechpartner vor Ort.

Das Friedhofspersonal informiert darüber, welche Bestattungsmög-
lichkeiten auf dem Friedhof bestehen. Friedhofsrundgänge sind für 
11:00 und 13:00 Uhr geplant.

Friedhofsverwalter Sven Leupold

Neue Friedhofsgebührenordnung
Nach acht Jahren ohne Erhöhung wurden die Friedhofsgebühren 
neu kalkuliert. Voraussichtlich ab September gilt die neue Friedhofs-
gebührenordnung. Über die neuen Preise können Sie sich online 
(https://www.evlks.de/friedhofsanzeiger, Ausgabe August oder Sep-
tember), im Pfarramt und in der Friedhofsverwaltung erkundigen.

für die Kirchgemeindevertretung Pfarrer Stephan Rehm

Weitere Informationen aus dem Ev.-Luth. 
Kirchspiel Oberes Spreetal

Kirche Kunterbunt
Sonntag, 1. September, 10:00 Uhr, Kirche und Pfarrhaus Eibau
Erleben Sie als Eltern oder Großeltern von 3 bis 12jährigen Kindern 
mit der ganzen Familie ein begeisterndes Programm zum Herbstthe-
ma „Für freche Früchtchen“. Mitmachstationen und ein liebevolles 
Mitbring-Mittagessen im Anschluss lassen auf dem großzügigen 
Pfarrhausgelände und in der Kirche keine Langeweile aufkommen. 
Kirche Kunterbunt ist ein Allianzprojekt unter Beteiligung des Kirch-
spiels Oberes Spreetal, der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
Ebersbach, des Lichtwerks Oberlausitz und des CVJM Löbau.

für das Team der Kirche Kunterbunt Claudia Oberstadt

Neugersdorfer Orgelwoche
Fünfmal Orgel-Mittagsandacht 
mit anschließendem Suppenangebot
Montag, 16. September bis Freitag, 20. September, 
12:00 Uhr, Kirche / Lutherhof Neugersdorf
Seit der Orgelrestaurierung 2018 gibt es die schöne Tradition einer 
Orgelwoche in Neugersdorf, die wir auch in diesem Jahr wieder auf-
nehmen. Nach dem 12-Uhr-Mittagsläuten spielen für 20-25 Minuten 
Kantoren unserer Region an der Jehmlich-Orgel ein Programm nach 
persönlicher Auswahl:

Montag, 16.09.  Michael Tittmann aus Großschönau
Dienstag, 17.09.  Elke Groß aus Waditz (Kubschütz)
Mittwoch, 18.09.  Inge Isterheld aus Herrnhut
Donnerstag, 19.09.  Hans Christian Martin aus Crostau
Freitag, 20.09.  Harald Nietzschmann aus Walddorf

Nach jeder Orgelmusik laden wir ein, im Lutherhof gemeinsam eine 
Suppe zu genießen.

Amadeus Egermann

„NUN FREUT EUCH!“ – 
Konzert zum Abschluss der Orgelwoche
Musikalische und andere Entdeckungen zum 500. Geburtstag 
des Evangelischen Gesangbuchs
Sonntag, 22. September, 17:00 Uhr, Kirche Neugersdorf
In Folge der reformatorischen Ereignisse erschien zum Jahreswech-
sel 1523/24 mit dem „Achtliederbuch“ der Prototyp eines evangeli-
schen Gesangbuchs, dem in der Folgezeit und bis heute unzählige 
weitere Ausgaben folgten. Dies ist Anlass, unseren Blick an ein paar 
Stationen der Liedgeschichte verweilen zu lassen und ein paar 
Schätze näher zu betrachten. Lieder waren und sind die poetischen 
Transportmittel unseres Glaubens, begleiten uns an allen Stationen 
des Lebens und erheben unser Herz zu Gott.

In der Vielfalt der Ausdrucksformen musizieren unsere Jehmlich-Or-
gel, gespielt von Kantor Amadeus Egermann, die Gruppe Mandel-
zweig, der Chor und wir alle.

Das Konzert im Rahmen des Oberlausitzer Orgelsommers wird geför-
dert vom Kulturraum Oberlausitz-Niederschlesien und der Stadt 
Ebersbach-Neugersdorf.

Amadeus Egermann

Ökumenische Friedensandacht
Samstag, 21. September, 18:00 Uhr, Kirche Walddorf
Sind Friedensgebete notwendig? Angesichts von Hass, Angst und 
Krieg sind Friedensgebete wohl notwendiger denn je. Die Glocken 
rufen und mahnen uns zugleich. Sie rufen uns, um Gottes Wort zu 
hören und weiterzusagen. Sie mahnen uns, nie aufzuhören, die Frie-
densbotschaft zu verkündigen. Haben sie vor 85 Jahren versagt? So 
wollen wir uns 2024 mahnen und nach Walddorf einladen lassen. 
Auch in Oppach werden die Glocken läuten.

In einem ökumenischen Lied heißt es unter anderem:

„Lass uns Herr, dein Eigen sein,
 lass die Menschen unserer Tage
 sich des Friedens freu‘n.
 Lass die Herrscher unserer Tage guten Willens sein,
 lass ihr Wirken unsere Welt
 von Hass und Streit befrei‘n.“

Oft, so scheint es, vergessen die Herrscher dies, und wir müssen / 
sollten daran erinnern.

So kommen Sie am 21. September mit nach Walddorf und halten 
beim Geläut um 18:00 Uhr besonders inne.

Die musikalische Ausgestaltung übernehmen die Posaunenchöre 
Eibau-Walddorf und Oppach-Taubenheim gemeinsam. Ich hoffe, 
dass viele mitmachen und wir die Friedensbotschaft lautstark in die 
Welt schicken.

Frank Jährig

Mitglied der Landesinnung Sachsen

✆ ✆ 03586 788133
02727 Ebersbach-Neugersdorf · Hauptstraße 33

– Nähe Markt / Busplatz –
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LASERGRAVUREN

Landeskirchliche Gemeinschaft
Wir laden herzlich ein! 

Im OT Ebersbach/Sa., Am Jeremiasberg 3
So., 01. Sept. 10:00 Uhr  Gottesdienst 
  mit Beate Rösch 
So., 08. Sept.  17:00 Uhr  Gottesdienst mit Dr. Marcus Jacob
So., 15. Sept.  14:00 Uhr  Oberlausitzer Gemeinschaftsnachmittag 
  mit Thomas Fischer
So., 22. Sept.  17:00 Uhr  Familiengottesdienst mit Gunter Weigold
So., 29. Sept.  17:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl    
  mit Beate Rösch     
Bibelgesprächskreis
Mittwochs  15:00 Uhr  in Neugersdorf, Seniorenwohnanlage 
Donnerstags  15:00 Uhr August-Bebel-Str. 11
Donnerstag, den 12. September 19.30 Uhr
Krabbelgruppe
Dienstags           09:30 –   Kontakt: 0157-88605852
 11:00 Uhr 
Jugendtreff
Mittwochs 19:00 Uhr,  14-tägig, Kontakt: 0176-64332577

Ein Wort auf den Weg:
Wer Liebe sät, wird Freude ernten.

Katholische Pfarrgemeinde Leutersdorf
Pfarrer Dr. W. Styra
Aloys-Scholze-Straße 4 · 02794 Leutersdorf
Tel: 03586 386250 · Fax: 03586 408534 · Mobil: 0152 54150752
E-Mail: leutersdorf@pfarrei-bddmei.de
Sprechzeiten Pfarrbüro in Leutersdorf
Di. und Do. 10:00 – 16:00 Uhr und nach Vereinbarung

Gottesdienstordnung September
Samstag 17:30 Uhr     Hl. Messe  Kath. Kirche in Oppach            
                          17:30 Uhr     Wortgottesdienst       
    Ev. Gemeinderaum 
    in Großschönau   
Sonntag              08:30 Uhr Hl. Messe  Kath. Kirche in Ebersbach/Sa 
                          10:00 Uhr     Hl. Messe  Kath. Kirche in Leutersdorf   

Wochentags Gottesdienste
Dienstag            18:00 Uhr    Hl. Messe  Kath. Kirche Oppach
Mittwoch 09:00 Uhr    Hl. Messe    11.09.24   
    Ev. Gemeinderaum   
    Großschönau

Donnerstag 09:00 Uhr     Hl. Messe  Kath. Kirche Ebersbach/Sa
Freitag 18:00 Uhr Hl. Messe  Kath. Kirche Leutersdorf          
    06. + 27.09.24    
    „St. Josef Kapelle“ Oderwitz    
    13. +20.09.24 

Unterwegs in der Spreequellstadt

Leben in der Stadt

Im Vorfeld der anstehenden Bür-
germeisterwahl wird auch das 
Thema Sicherstellung der Wasser-
versorgung in Not- und Krisensituationen in der Stadt Ebersbach-Neu-
gersdorf aufgegriffen. Als Ihr Wasserversorger möchten wir im nach-
folgenden Beitrag darauf eingehen und Sie informieren.  

Sicherung der Wasserversorgung in der Stadt 
Ebersbach-Neugersdorf - ein ganzheitliches Konzept
Die Wasserversorgung einer Stadt ist von zentraler Bedeutung für 
das tägliche Leben deren Einwohner und der lokalen Wirtschaft. Um 
eine zuverlässige und sichere Versorgung mit Trinkwasser zu ge-
währleisten, verfügt der örtliche Wasserversorger SOWAG über ein 
robustes Wasserversorgungssystem mit mehreren Einspeisepunkten 
und zusätzlichen Sicherungsmaßnahmen. Die Wasserwerke 
Ebersbach und Neugersdorf sowie ein Fernwasserverbund spielen 
dabei eine zentrale Rolle.

Mehrere Einspeisepunkte: 
Wasserwerke Ebersbach und Neugersdorf
Die Stadt Ebersbach-Neugersdorf wird von den beiden Hauptwass-
erwerken Ebersbach und Neugersdorf mit Trinkwasser versorgt. 
Diese Wasserwerke versorgen jeweils unterschiedliche Stadtteile 
und ergänzen sich im Bedarfsfall.

-  Wasserwerk Ebersbach: Dieses Wasserwerk wurde von 2017 bis 
2019 modernisiert und erweitert und versorgt den Ortsteil 
Ebersbach/Sa. sowie umliegende Ortschaften. Zur Wassergewin-
nung nutzt es Grundwasservorkommen, die in tieferen Schichten 
lagern sowie Flachfassungen. Die verschiedenen Wasserfassungen 
sorgen bereits im Wasserwerk für mehr Sicherheit. Mit modernen 
Filter- und Aufbereitungsanlagen wird das Wasser aufbereitet und 
in das Trinkwassernetz eingespeist.

-  Wasserwerk Neugersdorf: Als älteres der beiden Wasserwerke 
versorgt es das Gebiet von Neugersdorf. Es verfügt über eine soli-
de Technik zur Wasseraufbereitung und -verteilung. Die techni-
sche Ausrüstung wurde schrittweise erneuert und dem heutigen 
Standard angepasst.

Durch die gleichzeitige Nutzung beider Wasserwerke wird eine hohe 
Flexibilität in der Versorgungssicherheit erreicht. Bei Wartungsarbei-
ten, technischen Störungen oder anderen unvorhergesehenen Er-
eignissen kann ein Werk die Last des anderen übernehmen, so dass 
eine kontinuierliche Wasserversorgung gewährleistet ist.

Fernwasserverbund als zusätzliche Sicherheit
Die lokale Wasserversorgung wird durch einen Fernwasserverbund 
ergänzt, der Wasser aus dem Wasserwerk Sdier in die Stadt 
Ebersbach-Neugersdorf leitet. Dieser Verbund ist vor allem in Zeiten 
außergewöhnlicher Trockenheit oder bei Ausfall von Wasserwerken 
wichtig. Er dient als redundante Quelle, um die Wasserversorgung 
auch in Extremsituationen aufrecht zu erhalten.

Der Fernwasserverbund ist so ausgelegt, dass er in Not- und Krisen-
situationen innerhalb weniger Stunden die komplette Versorgung 
übernehmen kann. Darüber hinaus ist das Verbundnetz in der Lage, 
den gesamten Wasserbedarf der Stadt zu decken, was es zu einem 
unverzichtbaren Bestandteil des Sicherheitskonzeptes macht.

Notstromversorgung der Anlagen
Ein weiterer sicherheitskritischer Aspekt ist die Stromversorgung der 
Wasserwerke. Um die Wasserversorgung auch bei einem flächende-
ckenden Stromausfall (Blackout) sicherzustellen, wurden das Wasser-
werk Ebersbach und die Pumpwerke im Fernwasserverbund mit 

SOWAG mbH Zittau

nächster Redaktions-
und Anzeigenschluss

nächster
Erscheinungstag

17.09.2024

28.09.2024
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leistungsstarken Notstromaggregaten ausgestattet. Diese Aggrega-
te können bei einem Stromausfall die Wasserversorgung aufrechter-
halten.

Bevorratung von Diesel für den Notbetrieb
Um den Betrieb der Notstromaggregate sicherzustellen, hält die 
SOWAG eine ausreichende Menge an Dieselkraftstoff vor. Die Vorräte 
sind so bemessen, dass sie für mehrere Tage Notbetrieb ausreichen. 
Zusätzlich ist eine Nachbetankung durch den Katastrophenschutz 
sichergestellt, um im Bedarfsfall schnell Nachschub zu erhalten.

Die Dieselvorräte werden regelmäßig überprüft und die Anlagen 
gewartet, um ihre Einsatzbereitschaft sicherzustellen. Dazu gehört 
die Überwachung der Treibstoffqualität ebenso wie die regelmäßige 
Wartung der Tanks und der zugehörigen Infrastruktur.

Fazit
Die Wasserversorgung der Stadt Ebersbach-Neugersdorf ist durch 
ein durchdachtes und mehrstufiges Sicherheitskonzept abgesichert. 
Durch die Nutzung mehrerer Einspeisepunkte über die Wasserwerke 
Ebersbach und Neugersdorf, den Fernwasserverbund sowie um-
fangreiche Notstrom- und Treibstoffvorsorge ist die Stadt bestens 
vorbereitet, um auch in Krisensituationen eine zuverlässige Wasser-
versorgung zu gewährleisten. Dieses Gesamtkonzept ist ein wesent-
licher Beitrag zur Lebensqualität und Sicherheit der Einwohner der 
Stadt Ebersbach-Neugersdorf.

Für den eher unwahrscheinlichen Fall, dass trotz aller zuvor beschrie-
benen Sicherheiten, die öffentliche, leitungsgebundene Wasserver-
sorgung ausfällt, existieren im Stadtgebiet neben den öffentlichen 
Brunnen der SOWAG auch städtische Brunnen sowie eine Vielzahl 
privater Brunnen, die in einem solchen Fall für die Notwasserversor-
gung genutzt werden können.

Ihre SOWAG mbH Zittau

Lebensträume e.V. 
berichtet
Das traditionelle Herbstfest und die Suche nach der/dem 
7. Neugersdorfer Suppenkönigin oder Suppenkönig 
Am 08.09.2024 findet von 11:00 bis 17:00 Uhr das Herbstfest des LE-
BENs(T)RÄUME e.V.‘s auf der ehemaligen VEB LAUTEX Fläche an der 
Ernst-Thälmann-Straße 38 in Neugersdorf statt. 

Mit Hüpfburg, Regionalmarkt, Führungen durch das Gelände, Auf-
tritt des „Eibschen Quartetts“ und dem Tanzstudio Neugersdorf 
haben wir wieder ein buntes Programm für euch zusammengestellt. 

Dazu suchen wir den nächsten Suppenkönig oder Suppenkönigin! 

Wer kann dem amtierenden König „den Löffel“ reichen? 

Anmeldungen nehmen wir gern unter lebens.t.raeume@gmx.net 
entgegen.

Weitere Informationen und Teilnahmebedingen findet ihr unter 
www.lebenstraeume-verein.de  

LEBENs(T)RÄUME e.V. 
Ansprechpartner: Mandy Schubert

Das Festwochenende rund um die August-Bebel-Straße
... und so entstand aus einer kleinen Idee ein ganzes Wochenende ... 

Am 28./29.09.2024 könnt ihr euch auf ein ganz besonderes Wochen-
ende freuen!

Los geht’s am 28.09. von 14:00 bis 19:00 Uhr mit dem Flanierfest 
entlang der August-Bebel-Straße. 14:00 Uhr erfolgt die Eröffnung an 
der Gründungsstätte – dem Büttnerborn. Und so ganz nebenbei: wir 
können dieses Jahr auf 100 Jahre Stadtrecht zurückblicken. Genießt 
beim Flanieren den zur Deutschen Fachwerkstraße gehörenden 
Ortsteil. Wir erzählen Geschichten von Häusern, lassen die Geschäfts-
tätigkeit der Straße wieder aufleben und sorgen mit verschiedenen 
Ständen und Mitmachaktionen für ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. Freut euch unter anderem auf: Kinderschminken; Marktstän-
de, den Lusatia-Verband, Schausägen, Saatguttauschbörse, Torwand 
schießen des FC Oberlausitz, Übung der Jugendfeuerwehr und einen 
Schüttelgurken-Wettbewerb (ja richtig - Schüttelgurken-Wettbe-
werb prämiert vom der OKG Neugersdorf – also macht mit!) und 
noch vieles mehr.  Am Abend geht es ab 19:00 Uhr auf dem Parkplatz 
des ehem. LAUTEX Geländes auf der Ernst-Thälmann-Straße 38 wei-
ter. Es spielen für euch DJ Grenny und die Rock-Cover Band AudioCi-
ty aus Dresden (Eintritt frei). 

Am 29.09. erwartet euch ein Frühshoppen der besonderen Art. Von 
10:00 bis 14:00 Uhr untermalt der Klangfarben e.V. aus Jonsdorf mit 
BigBand-Klängen die Mittagsstunden. Mit Tanz und Gesang durch 
die KITA Knirpsenland freuen wir uns auf ein buntes Bühnenpro-
gramm. Gemeinsam mit Anwohnern der Straße sind viele Ideen 
entstanden. Dieses Fest lebt vom Miteinander. Wer sich noch einbrin-
gen möchte – egal ob als Schilderaufsteller, Zeltaufbauer, Kuchenbä-
cker oder, oder, oder – kann sich gerne bei uns melden. 

Mandy.schubert@lebenstraeume-verein.de 

03586 3663399 (Mo 10:00 – 17:00 Uhr/Do 10:00 – 14:00Uhr)
LEBENs(T)RÄUME e.V. 

Ansprechpartner: Mandy Schubert

Neugersdorfer Saatgut- und Pflanzentauschbörse 
für Obst, Gemüse und Kräuter
28.09.2024, 14:00 bis 16:00 Uhr, 
LEBENs(T)RÄUME e.V. Neugersdorf
Schlangenknoblauch, Luftzwiebeln, Erdbirnen - im Essbaren Wald-
garten haben wir Samen geerntet und Pflänzchen vermehrt. Diese 
wollen wir mit euch teilen und laden euch recht herzlich zu unserer 
Saatgut- und Pflanzentauschbörse zum Fachsimpeln, Entdecken und 
Tauschen ein.

Und welchen Gartenschatz wollt ihr mit uns und den anderen Gäs-
ten teilen? Wir sind gespannt!
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Das „Dronte-Theater“ präsentiert sein neustes Stück,
„Der letzte Gladiator – oder – Ohren zu und durch“
für dieses Jahr, zum letzten Mal!

am 07.09.2024 um 17:00 Uhr 
im Fabrikhof der „Kulturfabrik Lina Koch“
Gladiatoren verschwinden, Sklaven laufen weg, Säulen fallen um. 
Was ist los in der römischen Provinz? Warum bleibt nicht einfach alles 
so schön und gemütlich, wie es niemals war? Sind die Ptolemäer 
daran schuld? Oder etwa die Propheten mit ihren düsteren Vorhersa-
gen selbst? Und was hat Jupiter mit dem ganzen Durcheinander zu 
tun? All diese Fragen kann ihnen, geneigtes Publikum, das „Dron-
te-Theater“ mit seinem neuen Stück „Der letzte Gladiator – oder – 
Ohren zu und durch“ innerhalb eines einzigen Abends beantworten. 
Vorausgesetzt natürlich, Sie haben den Mut, sich auf diese, dem 
wahren Leben entlehnte, skurrile Geschichte einzulassen.  

Kontakt, Infos und Vorbestellungen über 

https://www.drontetheater.de

Adresse des Veranstaltungsortes: 
Rudolf-Breitscheid-Straße 37 b, 02727 Ebersbach-Neugersdorf

Noch nichts zum Tauschen? Kommt trotzdem gerne vorbei! Es sind 
genug Pflanzen für alle da.

Für alle Interessierten bieten wir um 14:30 Uhr eine Führung zum 
Thema "Mehrjähriges Gemüse - Anbau und Verwendung" in unse-
rem Essbaren Waldgarten an.

LEBENs(T)RÄUME e.V. 
Ernst-Thälmann-Str. 38, OT Neugersdorf
lebensträume-verein.de

Die IB-Jugendberatung informiert:
Liebe Leserinnen und Leser, 
die Felder sind abgeerntet und die Nächte werden wieder kühler. 
Und was die Wahlen angeht, kann man sagen, sind die Würfel gefal-
len. Julius Caesar soll das wohl mal gesagt haben... oje, hoffentlich ist 
das kein schlechtes Omen. Da formulieren wir´s doch lieber anders 
und sagen: „Der Drops ist gelutscht!“ oder auch passend „Die Wiese 
ist gemäht!“ Naja, Sie wissen schon, was wir meinen, nuwohr?! 
Höchstwahrscheinlich sind die Wahlen entschieden und geben nun 
eine Richtung vor, wohin sich unsere politische Zukunft entwickeln 
wird. Lassen Sie nicht die Köpfe hängen, bleiben wir positiv und op-
timistisch. Bisher haben wir noch jedes Kind geschaukelt. 

Apropos... auch die liebsten Kleinen kommen nach ihrer Niedlich-
keitsphase in die Pubertät. Natürlich bleiben sie auch dann noch 
„Süsse“, wie der Oberlausitzer sagt, aber eben anders. 

Für alle pubertätsgeplagten Eltern und natürlich auch für euch Ju-
gendliche haben wir nicht nur offene Türen, sondern auch Ohren. 
Wenn wir nicht gerade außer Haus unterwegs sind, findet ihr uns 
wochentags zwischen 8:00 und 16:00 Uhr in unseren Räumlichkeiten 
am Hofeweg 41 über der Bibliothek. Mittwochs sind wir regulär 
immer zwischen 14:00 bis 18:00 Uhr da. Solltet ihr uns doch mal 
verpassen, erreicht ihr uns telefonisch unter 03586 364958 bzw. 0162 
1574483 oder schreibt eine Mail unter jugendberatung-ebersbach@
ib.de. Wir melden uns bei euch. 

Zum Schluss noch zwei Zitate von einem anderen römischen Kaiser: 
Marc Aurel. Der stellte fest: „Das Glück in der Welt hängt von den 
guten Gedanken ab, die du hast“ und „übe dich auch in den Dingen, 
an denen du verzweifelst.“ Besser hätten wir es nicht auf den Punkt 
bringen können. 

Wir wünschen Ihnen, euch und uns einen gediegenen September 
mit vielen Momenten des Zurücklehnens, In-sich-ruhens und 
Durchatmens. Lassen Sie Ärgernisse an sich vorbeiziehen und genie-
ßen Sie die ersten Herbstboten. Langsam färben sich die Blätter und 
endlich muss nicht mehr jeden Tag gegossen werden. Ganz oft 
macht´s einfach der Blickwinkel. 

In diesem Sinne, herzlichst Ihre Jugendberaterinnen
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www.stempel-selbst-gestalten.de

Neues aus der Stadtbibliothek 
und von den 
„Gierschdurfer Bichereulen“
Zwei Lesungen werden im Herbst hoffentlich zahlreiche Zuschauer 
anlocken. Am 01.10.2024 liest Krimi-Autorin Thea Lehmann aus 
ihrem Buch „Todesklamm“, in dem das Kirnitzschtal zum Schauplatz 
eines schlimmen Verbrechens wird. Extremwanderer und IT-Berater 
Lutz Berger wurde erstochen. Kommissar Leo Reisinger und die 
Dresdner Kripo ermitteln gemeinsam mit zwei tschechischen Kolle-
gen. Der Krimi ist der achte der Reihe rund um Kommissar Reisinger. 
Thea Lehmann lebt in München, das Elbsandsteingebirge ist aber so 
etwas wie die zweite Heimat der in Bayern aufgewachsenen Autorin 
und inspiriert sie sehr zu ihren Büchern.

Die Lesung in „Rößlers Ballsaal“ beginnt um 19:00 Uhr. Die Karten 
gibt es im Vorverkauf für 12,00 EUR (Stadtbibliothek) bzw. 14,00 EUR 
an der Abendkasse. Reservieren Sie gern Ihre Karte unter fs.egov.
sachsen.de/formcycle/form/provide/5393.

Unsere Lesereihe „Zeit in Zeilen“, die wir gemeinsam mit unseren 
Projektpartnern der Orte der Demokratie veranstalten, lädt am 
25.11.2024 zu einer Lesung mit Matthias Jügler ein. Er präsentiert 
seinen packenden, 2024 erschienenen Roman „Maifliegenzeit“ über 
ein sensibles Thema: einen Kinderraub in der ehemaligen DDR. Die-
ses dunkle Kapitel ostdeutscher Geschichte beschreibt er in seinem 
Buch anhand einer wahren Familiengeschichte. Die Lesung beginnt 
um 19:00 Uhr bei den LEBENs(T)RÄUMEN, im Wasserturm des ehe-
maligen Lautex-Geländes. Der Eintritt ist frei. 

Die nächste Bücherquatschrunde findet am 02.09.2024 statt. 
18:30 Uhr beginnt in der Blockstube der Stadtbibliothek im Hofeweg 
41 wieder der gemütliche Austausch rund um spannende und be-
eindruckende Bücher. Haben auch Sie eine Entdeckung gemacht, ob 
Roman, Krimi oder Kinderbuch, von der Sie gern erzählen würden? 
Die gesammelten Empfehlungen des Abends finden Sie anschlie-
ßend in der Bibliothek an unserer großen Pinnwand in der Nähe der 
Romane sowie auf unserer Homepage. Viele der Bücher stehen auch 
zur Ausleihe bereit.

Vielleicht standen Sie neuerdings schon einmal verwundert vor den 
Regalen, auf der Suche nach der Regional- oder Elternliteratur. Das 
hat einen Grund: Wir haben einige Bereiche etwas umgestellt. Die 
Einrichtung einer Bibliothek ist nie so ganz abgeschlossen und 
bleibt lebendig. Manchmal stellen wir fest, dass der Platz in den Re-
galen oder die Sichtbarkeit an anderer Stelle besser passen würde. 
Die neuen Standorte erkennen Sie an den Tafeln über den Regalen. 
Bitte sprechen Sie uns gerne auch an.

Unsere Krabbelgruppe „Eulchentreff“ präsentiert sich mit einem neuen Flyer 
und neuer Veranstaltungsstruktur.

Unsere Krabbelgruppe begrüßt monatlich unseren klitzekleinen 
Nachwuchs. In den kommenden Monaten wollen wir den Treffen je-
weils ein Thema voranstellen. Ein bisschen Musik oder Wissenswer-
tes zu Kleinkindangeboten, eine Präsentation unserer Baby- und 
Kinderbücher oder den ein oder anderen Gast. Seien Sie gespannt. 
Sicher ist: Es bleibt genügend Zeit zum Spielen. 

Regelmäßige Termine:
Freitags, 15:30 – 16:30 Uhr 
Vorlesezeit für Kinder zwischen 4 und 8 Jahren

03.09.  Eulchentreff

13.09.  Mobile Bibliothek 
Ihr Team der Stadtbibliothek und die „Gierschdurfer Bichereulen“

An alle Kinder und Freunde 
unseres Kinderfestes
Wir alle waren im Frühsommer sehr traurig, dass 
wir unser Kinderfest wegen der schlimmen Wetter-
prognosen absagen mussten. Sicherheit ist wichtig und die Entschei-
dung war unbedingt notwendig. Aufgeschoben ist aber nicht aufge-
hoben, das war auch klar.

Am 22. September, dem kalendarischen Herbstanfang, wollen wir 
unser Versprechen einlösen und zum Kinderfest 2024 einladen. Von 
13:00 bis 17:00 Uhr sind alle Kinder und ihre Familien am Spree-Eck, 
OT Ebersbach/Sa., willkommen. Die Organisation läuft. Euch erwar-
ten tolle Angebote zum Mitmachen und Ausprobieren, Vertrautes 
und Überraschungen, und ganz sicher jede Menge Spaß.

Auf Postern und Flyern findet ihr wieder die wichtigsten Informatio-
nen.

Hoffen wir auf einen schönen sonnigen ersten Herbsttag.

Wir freuen uns auf euch und alle, die mit uns feiern wollen. 
Initiative „Sprichst du mit mir?“

Initiative „Sprichst du mit mir?“
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Kulturverein Oberland e.V.
Backen im September mit den Line-Dancern 
Oberland im Amphitheater
14.09.2024 ab 14:00 Uhr 
im Treffgarten, Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf

Im Garten lädt das Backteam vom Kulturverein Oberland e. V. zu 
Kaffee und Kuchen ein. Die Gäste können im Amphitheater Platz 
nehmen und wieder einen kulturellen Höhepunkt genießen. Diesmal 
können Sie Lebensfreude, Bewegung, Rhythmik der Line-Dancer 
Oberland bewundern.

Natürlich werden auch mehrere Sorten 
frisches Brot aus dem Holzbackofen 
angeboten.

Sie sind herzlich eingeladen!

Line-Dancer Oberland, Foto: Matthias Fiebig.

Kulturverein Oberland e.V.

Offener Treff zur digitalen Hilfe 
ab September zweimal im Monat

Mittwoch, 11.09.2024, und 18.09.2024 
jeweils14:30 Uhr 
im Clubraum vom Treff Nº 47, Hofeweg 47, 
02730 Ebersbach-Neugersdorf

Seit 2023 findet der offene Treff zur digitalen Hilfe regelmäßig im 
Treff Nº 47 statt. Viele Seniorinnen und Senioren freuen sich, hier 
Hilfe beim Umgang mit den digitalen Geräten zu bekommen.

Die Technikbotschafter im Treff Nº 47 sind jetzt auch Erfahrungsort 
im Digitalpakt-Alter geworden. Immer wieder hören wir, dass einmal 
im Monat nicht reicht. Und so haben wir das Angebot erweitert:

Beim 1. Termin im Monat wird es einen thematischen Einstieg geben 
und eine Woche später können wir dann wiederholen, Fragen beant-
worten, die zu Hause aufgetaucht sind und alles festigen. Wir sind 
gespannt, wie das Angebot angenommen wird und freuen uns auf 
Ihre Anregungen und Hinweise. 

Am 11. September ist das Thema „Wo finde ich Filme und Sendun-
gen im Internet?“ Klaus Herzog wird die digitalen Angebote der öf-
fentlich-rechtlichen Sender, aber auch der privaten Sender erläutern. 
Smartphon und Tablet lassen sich mit den entsprechenden Apps 
prima als Fernseher verwenden. Schauen Sie fern, wann und wo Sie 
wollen!

Am 18. September wird es dann keinen Einstieg geben, sondern nur 
die schon gewohnte 1:1 Unterstützung der Technikbotschafter zu all 
Ihren Fragen 

Kommen Sie einfach mit Ihrem Smartphon, Tablet oder Laptop ran. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kulturverein Oberland e.V.

Spielen Sie mit!
Donnerstag, 19.09.2024, 14:00 Uhr, 
Treff Nº 47, Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf

Nach der Sommerpause wird wieder gespielt! Spielen macht Spaß 
und ist keine Frage des Alters. Und nebenbei gibt es auch noch le-
ckeren Kuchen und die Gelegenheit, miteinander zu schwatzen.

Einige Spiele sind vorhanden, aber Sie können auch gerne Ihre eige-
nen Spiele mitbringen.

Nicht ärgern, sondern mitspielen! Die Teilnahme ist kostenlos.
Kulturverein Oberland e.V.

Lichtbildervortrag „Zwischen Hochwald und Lausche“ 
mit Christian Jehmlich

Mittwoch, 25.09.2024, 15:30 Uhr im Clubraum des Treff Nº 47, 
Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf

Jehmlich stellt Berge und Orte des Zittauer Gebirges sowie deren 
Umgebung im Wandel der Jahreszeiten vor. Dazu zählen unter ande-
rem Zittau und der Sechsstädtebund, alte Handelsstraßen über das 
Gebirge, der Berg Oybin und seine Geschichte, traditionelles Hand-
werk, Architektur und Brauchtum in der Oberlausitz. Die Bilder stam-
men aus einer Zeitspanne von über sechs Jahrzehnten.

Seien Sie neugierig und lassen sich überraschen. 

Bereits ab 14:00 Uhr gibt es Kaffee und leckeren Kuchen vom Back-
team des Kulturvereins.

Der Eintritt beträgt 4,00 €

Eine Anmeldung für den Lichtbildervortrag wird empfohlen. Das 
geht per Mail an kulturverein@treff47.de oder direkt im Treff Nº 47 
mit einem Zettel und einer Rückrufmöglichkeit im Briefkasten. 

Der Kulturverein Oberland e.V. freut sich auf seine Besucher!

Blick zum Oybin, Foto: Ch. Jehmlich
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Villa „Ruja“ informiert:

Liebe Leserinnen und Leser,
der Monat August hat uns mit teils erheblicher 
Hitze, Stunden und Tage geschenkt, indem sich der langsam vorrü-
bergehenden Sommer nochmals von seiner guten Seite zeigte.

Badespaß, laue Abende mit der Familie, mit Freunden und Nachbarn 
am Feuer oder beim Grillen, lassen erlebte Urlaubserinnerungen 
noch einmal aufleben.

Die Schuleintrittsfeiern waren ebenfalls mit sonnigen Stunden ge-
segnet. Unsere ABC Schützen sind voller Erwartungen, was und wie 
sich nun im Neuen Lebensabschnitt alles zeigen wird.

Aber nicht nur ABC Schützen schauen in die Zukunft, sondern auch 
viele Menschen, speziell in Sachsen und auch in unserer Heimatstadt 
Ebersbach-Neugersdorf. Hat die Stadtratswahl doch die ein oder 
andere Veränderung im heimatlichen Parlament gezeigt, so kommt 
es jetzt auf die Stimmen an, wer unser neuer Bürgermeister wird, der 
in Zukunft die Geschicke unserer Stadt in seinen Händen halten wird.

Die Veranstaltung im Ebersbacher Kino sollte die Mitbürger unserer 
Stadt einladen, die möglichen Kandidaten zu erleben. Leider waren 
nicht alle Kandidaten vor Ort.

Welches Fernbleiben dazu führte, kann argumentativ jeder auf der 
Webseite des Jeweiligen nachlesen. Eigentlich sehr schade, da es 
doch um kommende Zeiten geht, so wie ein Kapitän, der sein Schiff 
in turbulenten Zeiten, um Klippen und durch Untiefen erfolgreich 
lenkt und leitet. Es geht doch um das Wohl unserer Stadt, unserer 
Bürger. 

Die letzte Veranstaltung in der „Villa Ruja“ war wieder sehr informativ 
und aufschlussreich. Anknüpfend daran, wird es jetzt im September 
eine besondere Veranstaltung geben. 

Diesmal an einem Sonnabend, dem 14. September 2024 von 10:00 
Uhr bis 14:00 Uhr, gibt es einen Vortrag zur Dunkelfeldmikroskopie, 
einer speziellen Blutuntersuchung.

Referent an diesem Tag ist Heilpraktiker Rudolf Christoph.

Diese Veranstaltung gliedert sich in zwei Teile auf. Im ersten Teil gibt 
es spezielle Ausführungen zur Geschichte und rund um das Thema 
Dunkelfeldmikroskopie. Was ist ersichtlich, welche Phänomene kön-
nen auftreten, wie zeigt sich durch eine solche Untersuchung die 
jeweilige individuelle gesundheitliche Entwicklung des Menschen?

Neben dem klassischen Labor, das jeder Haus- bzw. Facharzt unter-
sucht, ist die Dunkelfeldmikroskopie eine sinnvolle und begleitende 
diagnostische Möglichkeit um weitere Erkenntnisse zu erlangen. 

Im zweiten Teil, nach dem Mittag, ist eine persönliche Beratung dann 
jederzeit möglich.

Es wird darum gebeten, sich telefonisch in der Ergotherapiepraxis 
„ErgoManus“ unter der Nummer 03586/7658079 dafür anzumelden.

Liebe Leserinnen und Leser, möchten Sie noch mehr zu dieser Veran-
staltung an diesem Tag lesen, besuchen Sie die Internetseite der 
„Villa Ruja“.

In diesem Sinn, wie schon sehr oft geschrieben:

„Seien wir zuversichtlich und vor allem dankbar für einen Frieden, 
den wir in hohem Maße selbst mitgestalten können und auch soll-
ten.“

Eine gute Zeit und bleiben Sie schön neugierig und vor allen weiter-
hin gesund. Das wünscht Ihnen das Team der Ergotherapie Praxis 
„ErgoManus“, Hauptstraße 39, 02727 Ebersbach-Neugersdorf, 
Tel.:03586 7658079.

Auch mit Rat und Tat jederzeit für Sie da und an Ihrer Seite,
Heilpraktiker und Stadtrat Rudolf Christoph, 
Neugersdorf, Frauenstraße 10, Tel.:03586/32543

ErgoManus
Ihre Praxis für Ergotherapie

Hauptstraße 39 in Neugersdorf
„Villa Ruja“

Komplexes ergotherapeutisches Angebot
für Kinder, Jugendliche & Erwachsene 

https://ergomanus.de 03586 7658079 praxis@ergomanus.de

Therapeutisch begleitete Betreuungs- und 
Entlastungsangebote im häuslichen Alltag

Fachlich qulifizierte therapeutische Behandlungen
Neuste, effektive Therapiemethoden
Umsichtig orientierte und allumfassende Therapien

®

˃˃ Fachlich qualifizierte therapeutische Behandlungen
˃˃ Neuste, effektive Therapiemethoden
˃˃  Umsichtig orientierte und allumfassende Therapien
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Kommunalpolitik
Richtigstellung zur Ausgabe August 2024 – 
Vorstellung der Bürgermeisterkandidaten, 
hier Ronald Lindecke
Neben dem Bild von Ronald Lindecke steht „Autor: Jens Würsig“. Ge-
meint ist der „Bildautor“. Es hätte besser „Foto: Jens Würsig“ gedruckt 
werden sollen, um eine Verwirrung auszuschließen. Der Autor des 
Textes ist natürlich Ronald Lindecke selbst. Die Redaktion bittet um 
Entschuldigung. 

Gudrun Zimmermann

So geht Demokratie 
Am Abend des 6. August hatten wir zum Wahlpodium zur Bürger-
meisterwahl eingeladen, welches auf Grundlage eines Stadtratsbe-
schlusses ausgerichtet wurde. Die Anspannung war zu spüren, so-
wohl bei uns Organisatoren als auch bei den drei anwesenden Be-
werbern. 

Es war schön zu erleben, dass das Angebot, die Kandidaten für das 
Amt des Bürgermeisters näher kennenzulernen, sehr gut angenom-
men wurde. 

Die große Resonanz und das Interesse an der Veranstaltung waren 
sehr beeindruckend und erfreulich. Die rund 230 Plätze waren 
schnell besetzt und damit auch die Kapazität des Kinos ausgelastet. 
Das tut uns sehr leid für alle, die wieder nach Hause gehen mussten, 
da wir eine Veranstaltung erlebten, die sicher bei vielen in positiver 
Erinnerung bleiben wird.

Eine Veranstaltung, die geprägt war von Verständnis, Toleranz und 
Respekt. Die drei Bewerber, die sich dem Publikum gestellt hatten, 
beeindruckten durch ihr Engagement und ihre Ideen für unsere 
Stadt, konnten auch mal über sich selbst lachen und waren gut vor-
bereitet. Es wäre schön, wenn von diesem Geist etwas erhalten blie-
be und weitergetragen würde.

Der erste Wahlgang ist nach dem 01.09. Geschichte. Dann wissen wir 
auch, ob es eine Stichwahl geben wird.

Wir wünschen dem neu gewählten Bürgermeister für die nächsten 
sieben Jahre viel Erfolg und Kraft. Mögen es gute Jahre für unsere 
Stadt werden.

Initiative „Sprichst du mit mir?“  

Drei der fünf Kandidaten für das Bürgermeisteramt hatten am Wahlpodium 
teilgenommen: Steffen Pfister, Steffen Ain und Steffen Röthig (von links nach 
rechts mit Moderator Jörg Spiller).

Bürgerinitiative „Sprichst du mit mir“

Lebensträume e.V. 
berichtet
Im Erzählcafé
Geschichten rund ums Wohnen
Wann:  Montag, 30.09.2024, ab 14:00 Uhr

Wo:  Kultur- und Bildungszentrum des LEBENs(T)RÄUME e.V.,   
 Ernst-Thälmann-Straße 38, OT Neugersdorf

Ab Ende September begrüßen wir wieder besondere Gäste im Er-
zählcafé. Den Auftakt macht Eberhard Siegel aus Zittau. Er hat über 
30 Jahre im Bereich der Wohnungswirtschaft gearbeitet und dabei 
viele Menschen kennengelernt. 2018 erschien im Verlag tredition 
GmbH Hamburg sein Buch "Das große Abenteuer Wohnen" mit Ge-
schichten "aus den Wohn- und Lebenswelten unserer Menschen". 
Dieses hat er bereits vor einigen Jahren auch im Neugersdorfer Er-
zählcafé vorgestellt. Nun bringt er zum Teil neue Episoden mit und 
ein von ihm verfasstes Gedicht, plaudert aus seinem einstigen Ar-
beits- und jetzigem Rentnerleben und berichtet, wofür und warum 
er sich jetzt vordergründig engagiert: nämlich für das Hospiz in 
Herrnhut und das Jugendhospiz in Görlitz.

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich dazu einge-
laden. Natürlich gibt es auch wieder selbst gebackenen Kuchen, 
Kaffee, Tee und andere Getränke.

A. Dornich, LEBENs(T)RÄUME e.V. 

Vorschau Oktober
am 11.10.2024 ab 16:00 Uhr findet in unserer Gartenanlage das 
diesjährige Herbstfest statt.

Wir werden Live Musik mit einem Countrysänger, wie gewohnt le-
ckere Speisen aus unserer Gartenküche und natürlich auch genü-
gend Getränke anbieten. Lassen Sie sich einfach überraschen,

i.A. Ingrid Seelig
Dietmar Klinger

Vorsitzender KGV "Spreequelle" Neugersdorf
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Kindertagesstätten- / Hort- und
Schulnachrichten

AWO Kindertagesstätte 
„Knirpsenland“
„Knirpsenchor auf dem 
Gierschdurfer Schiss´n“
Nun sind die Sommerferien vorbei und die großen Knirpse haben 
die ersten Schultage schon erfolgreich gemeistert. Die letzten Wo-
chen haben wir intensiv dazu genutzt, das neue Kitajahr im „Knirpsen-
land“ vorzubereiten. Die großen Krippenkinder sind nun in der Kin-
dergartenetage angekommen und die neuen Vorschüler haben 
ebenfalls ein spannendes Jahr vor sich. Neben den ganzen Verände-
rungen im Haus und in den Gruppen haben wir eines aber beibehal-
ten. Unser „Knirpsenchor“ wird schon viele Jahre lang gerne von den 
Kindern gelebt und unterstützt. Die Idee dahinter hatte eine ehema-
lige Mitarbeiterin und bis heute erfreuen wir uns sehr daran. Mittler-
weile wird unser Kinderchor durch unsere Leiterin, Frau Däh-
ne-Bartsch, geleitet und gemeinsam mit den Kindern absolviert sie 
diverse kleine Auftritte in der umliegenden Region. So auch den 
traditionellen Auftritt am „Schiss-Sonntag“ zum Frühschoppen. Auf 
dem Gelände des Jacobimarktes gegenüber dem Riesenrad hat uns 
„Stülpner & Co.“ zum Auftritt eingeladen. Seit vielen Jahren dürfen 
die Kinder ihre eingeübten kleinen Bühnenprogramme dort vorfüh-
ren. Dafür sind wir „Stülpner & Co.“ sehr dankbar. Die Kinder singen 
ihre Lieder und zeigen ihre Bewegungen dazu, manchmal auch mit 
Kostümen. Begleitet werden sie dabei von der Chorleiterin und ihrer 
Gitarre. Trotz des Wetters wurde der Auftritt von den Zuschauern 
auch dieses Jahr gern besucht. 

Nach dem Auftritt durften 
die Kinder eine leckere 
kühle Limonade, spendiert 
von „Stülpner & Co.“, genie-
ßen und sich ein kleines 
Geschenk aussuchen, auch 
eine Freifahrt mit dem Rie-
senrad wurde für die Chor-
kinder gebucht. Außerdem 
bekam der ganze Kinder-
garten Aufmerksamkeiten 
von „Stülpner & Co.“. Dafür 
danken das Team der Kita 
„Knirpsenland“ sowie alle 
großen und kleinen 
„Knirpse“ von ganzem Her-
zen und freuen sich auf 
noch viele weitere Jahre in 
toller Zusammenarbeit.

Fotos A. Weise

Die Kinder und das Team aus dem „Knirpsenland“

Andert-Oberschule

Schülerinnen und Schüler 
renovieren ihren Schulclub selbst

Am Montag, dem 22.07.2024, trafen sich ein paar Schülerinnen und 
Schüler der Andert-Oberschule in Begleitung von Frau Sandra Hohl-
feld (unserer Schulclubbetreuerin), um den Schulclub zu renovieren. 
Um 9:00 Uhr war Treff im Schulclub. Zu aller erst besprachen wir den 
Arbeitsplan, wie wir es umsetzten wollen. Danach begann die ei-
gentliche Arbeit. Was wir alle noch nicht wussten war, wie anstren-
gend es werden würde.

Der Schulclub in neuem Glanz, Bilder: S. Bernsdorf

Celina D. fing an, die Wand weiß zu streichen, Amalie J. und Zoe B. 
begannen mit einem Polylux das neue Logo vom Schulclub an die 
Wand zu projizieren und mit Bleistift zu zeichnen. Nach dem die Skiz-
ze an der Wand war, begannen wir mit Wandfarbe das Bild auszu-
malen. Nachdem das getan war, begannen wir, während das Logo 
trocknete, mit dem Polylux die anderen Bilder grob zu skizzieren. 
Damit war der erste Tag schon vorbei. Am Dienstag trafen wir uns 
wieder, dieses Mal ohne Frau Hohlfeld. Sidney und Zoe begannen, 
das Club Logo mit schwarzer Acrylfarbe zu umranden und Amalie 
begann die anderen Figuren auszumalen. Wir fragten Herrn Menzel, 
unseren Schulassistenten, ob er ein Radio für uns hätte. Das brachte 
er uns auch vorbei und schon ging die Arbeit besser voran. 

Sidney und Zoe arbeiteten ca. drei Stunden an dem Logo. Da um 
12:00 Uhr eigentlich Ende war, fragten wir Frau Daniel (unserer Pra-
xisbegleiterin), ob wir eine Stunde länger machen dürfen. Sidney 
begann, die Figuren, die Amalie ausgemalt hatte, schwarz zu umran-
den. Während dessen malte Amalie die andere Figur über der Tür aus 
und Zoe entschied sich, noch eine Blume in Gold zum Logo zu malen 
und dadurch sah es direkt fröhlicher aus. 
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Mittwoch ging es schon 08:30 Uhr weiter. Wir wollten Fr. Hohlfeld 
erschrecken! Also fingen wir an, die Figuren zu umranden. Dann kam 
Frau Hohlfeld. Wir machten das Licht aus und versteckten uns. Als sie 
kurze Zeit später reinkam und uns erst nicht bemerkt hatte, dann 
aber doch, war sie schon etwas erschrocken. Danach machten wir 
uns weiter an die Arbeit. 

Sandra Hohlfeld malte die Wand noch mal ordentlich weiß. Nachdem 
Sandra mit dem Weiß fertig war, stellten wir das Sofa schon mal an 
die Stelle, wo es hin sollte. Als die Figuren fertig waren, begannen 
Amalie und Zoe mit den Figuren auf der Wand bei der Tür. Nach zwei 
Stunden Arbeit war endlich eine Pause und wir aßen ein Eis (Danke 
dafür an Herrn Radeck – „Sehr lieb von Dir!“). Somit ging es in den 
Feierabend. Donnerstag war der vorletzte Tag, und wir hatten noch 
einiges vor uns und nur noch die zwei Tage Zeit! Wir begannen mit 
dem Abkleben der Wand, da wir eine Dreieckswand machen wollten, 
danach fingen wir an, uns Gedanken zu machen, welche Farbe 
wohin kommt. 

Dann begannen wir mit dem Ausmalen der Dreiecke, das hat uns 
zwei Stunden gekostet, aber es machte uns Spaß und wir hatten 
auch sehr lustige Momente. Als die Wand fertig war, malten wir die 
letzte Figur auch aus und da hatten wir erst eine genaue Vorstellung 
von dem, was wir geschaffen hatten. Stolz können wir behaupten: 
„Das ist uns sehr gut gelungen!“. 

Dann begann das Einräumen der Möbel. Am nächsten Tag standen 
dann nur noch „Feinarbeiten“ an. Sandra räumte die Schränke ein 
und säuberte den Boden, Amalie und Zoe fingen an, die Wände noch 
mal zu versäubern, wo wir drüber gemalt hatten. Leon machte wäh-
rend dessen Dreiecke aus Silber-Folie an das eine Regal. Nach dem 
wir alles versäubert hatten, halfen wir beim Boden säubern. Lang-
sam, Schritt für Schritt, kam alles dahin, wohin es sollte.

Es war eine anstrengende, aber tolle Ferienwoche und wir sind stolz 
auf das Erreichte!

Zoe Bernsdorf

Los geht’s!
Montagmorgen, 08:00 Uhr in der Andert-Schule. Großes Gewusel auf 
dem Pausenhof. Freudiges Erkennen und Abklatschen; fragende, 
unsichere Blicke; laute Begrüßungsmusik. – So läuft es gewöhnlich 
am ersten Schultag nach den Sommerferien. Und auch dieses Jahr 
war das nicht anders.

Herr Bartsch begrüßte alle und arrangierte die Klassen zunächst vor 
der großen Treppe. Nachdem jeder seinen Platz gefunden hatte, 
wurde als erstes das obligatorische Foto aus dem obersten Raum der 
Schule geschossen. Das brauchen wir für unser Jahrbuch, in wel-
chem alle Höhepunkte des Schuljahres gesammelt werden. An die-
ser Stelle bedanken wir uns noch einmal ganz herzlich bei allen 
Sponsoren und unserem Schulträger, durch die die Finanzierung 
unseres Jahrbuches für das Schuljahr 2023/24 gesichert werden 
konnte. Die erste Seite gehört dem ersten Tag, und wie in einem 
Wimmelbild versucht dann jeder, sich irgendwo wiederzufinden.

Bei 366 Lernenden und 25 Stammlehrern (Ich mag nicht gendern!!!) 
ist das schon eine spannende Sache. In diesem Jahr haben wir erst-
mals seit den 90er Jahren auch wieder eine DAZ–Klasse, also junge 
Menschen, bei denen Deutsch keine Muttersprache ist. 

Eine weitere Neuerung zu Beginn des neuen Schuljahres ist die Um-
gestaltung unserer Schulhomepage, www.andert-oberschule.de , 
die seit dem 15.08.2024 geschalten ist - schauen Sie einfach mal 
„vorbei“. 

Wir wünschen uns allen gutes Gelingen, große Fortschritte und 
dabei eine Menge Spaß. Los geht’s!

Ilona Herzog

„Schweißtreibende Angelegenheit“ 
Am Dienstag, dem 13. August 2024 trafen sich die neuen fünften 
Klassen der Andert-Oberschule Ebersbach zum traditionellen Orien-
tierungslauf zu Schuljahresbeginn auf dem Schulgelände. Jährlich 
wird dieser Tag von der Jugendberatung Ebersbach- Neugersdorf 
(IB- internationaler Bund) organisiert und durchgeführt. Auch in die-
sem Jahr gab es insgesamt 14 Stationen zu bewältigen, bei denen 
vor allem Geschicklichkeit, Geduld und Kooperation bewiesen wer-
den sollte. Bei Temperaturen von bis zu 30° C wurden nicht nur Peda-
lo gefahren oder verschiedene Strecken durch ein „Moor“ durchlau-
fen, die Schüler und Schülerinnen erkundeten auch unsere schöne 
Umgebung mithilfe einer kleinen Wanderung. Auf dem Schulhof 
beginnend, führte der 2,5-stündige Weg vorbei an der Apotheke im 
Oberland über die Felsenmühle bis hin zum Heimatmuseum auf 
dem Schlechteberg und über den Feldweg zurück zur Schule. Dabei 
galt es zahlreiche Aufgaben zu lösen, bei denen es vor allem um 
Teamfähigkeit und das Stärken des Gemeinschaftsgefühls ging. Die 
bevorstehenden Herausforderungen konnten nur mit gemeinschaft-
lichem Denken, gegenseitiger Rücksichtnahme und Unterstützung, 
aber natürlich auch mit jeder Menge Freude bewältigt werden. Am 
höchsten Punkt der Tour lockte dann das wohlverdiente Picknick mit 
dem mitgebrachten Frühstück der Kinder und mit der ein oder ande-
ren Süßigkeit seitens der drei Klassenlehrer Frau Michel, Herr Clauß 
und Frau Sasse. 

Insgesamt kämpften 57 Schüler in drei Klassen, aufgeteilt in sechs 
Gruppen, von 8:00 bis 14:00 Uhr um den begehrten Wanderpokal. 
Mit einem knappen Vorsprung ging der Sieg und damit der Pokal 
unter schweißtreibenden Bedingungen in diesem Jahr an die Klasse 
5b von Frau Sasse. 

Aufnahme: Frau Sasse;  Schüler der Klasse 5b beim Pyramidenbau 

Aufnahme: Frau Sasse; 
Schüler der Klasse 5b 
bei einer Teamaufgabe

Ein großes Dankeschön 
geht an Frau Ronneber-
ger und Frau Kober von 
der Kinder- und Jugend-
beratung Ebersbach- 
Neugersdorf für die 
Durchführung und Or-
ganisation sowie an alle 
beteiligten Helfer und 
Unterstützer dieses 
Tages. 

Frau Sasse

www.gravuren-selbst-gestalten.de
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Fichtequirle-Hort
„Ferienspiele bei den Fichtequirlen mal anders“
Während unsere erste Ferienwoche wie gewohnt mit Ausflügen, Ki-
nobesuch und freiem Spiel durchgeplant war, starteten wir nach 
unserer zweiwöchigen Schließzeit in ein etwas anderes Ferienpro-
gramm. Auf dem „Wunschzettel“ unserer Hortkinder standen näm-
lich noch zwei größere Projekte, die es in Angriff zu nehmen galt.

Zum einen sollte in unserem Abenteuerwäldchen eine Matsch- und 
Spielküche für die Kinder entstehen und zum anderen galt es noch, 
ihr Indianer-Wunschprojekt umzusetzen. 

Hier ein kurzer Bericht der jeweiligen Projektteams:
Beim Bau der Matschküche war handwerkliches Geschick gefragt. 
Aus Paletten, vielen Schrauben, Farbe und Küchenzubehör entstand 
unsere tolle Matschküche. Die Kinder malten begeistert die Paletten 
an, halfen beim Zusammenbauen und hatten viele konstruktive 
Ideen. Um diese alle umzusetzen und trotzdem auch noch das son-
nige Wetter für Badbesuche zu nutzen, reichte die Zeit in den Som-
merferien gar nicht aus. So werden noch einige Feinarbeiten und die 
Einweihung unserer Küche in den Herbstferien erfolgen.

Für das Projekt ‚Indianer‘ hatte die Mehrheit der Kinder im Kinderrat 
abgestimmt. Um uns einzustimmen, lernten wir zunächst die Begrü-
ßung „Hau Kola!“ - was so viel bedeutet wie „Hallo, mein Freund!“ und 
hörten dazu passende Musik. Auch die Option, sich zu verkleiden, 
räumten wir den Kindern ein - stellten ihnen Perücken zur Verfügung 
und boten an, sich von zuhause Kostüme mitzubringen. Natürlich 
brauchten alle Mitwirkenden - Erzieher wie Kinder - einen typischen 
Indianernamen, der sich aus einem Adjektiv und einem Substantiv 
zusammensetzte. Es entstanden Namen wie ‚mutiger Mustang‘, 
‚muntere Wolke‘, ‚flinker Biber‘ oder ‚weise Eule‘. Um herauszufinden, 
was unsere Kinder bereits zum Thema wissen und um ihre Kenntnis-
se zu erweitern, durften sie sich über Medien wie Bücher, Hörspiele 
und Dokumentarfilme informieren. Auf einem Plakat konnten sie 
wesentlich wichtige Fakten zur Ernährung, den Lebensumständen 
und Wohnformen, der Herkunft des Wortes ‚Indianer‘, zur Verbrei-
tung und zum Brauchtum zusammentragen.

Unser großes Ziel war es, ein Indianerdorf in unserem Wäldchen zu 
errichten. Bevor wir dieses Vorhaben allerdings in die Realität umset-
zen konnten, bauten wir unser Dorf in Miniaturform auf einer Holz-
platte auf: Pferde, Indianer, Lagerfeuer und Tipis durften dabei nicht 
fehlen. Besonders wichtig war den Kindern, dass alle Ausgänge der 
Tipis in die gleiche Himmelsrichtung zeigen (nämlich nach Osten - in 
Richtung der aufgehenden Sonne). Die Frage, die wir nun noch klä-
ren mussten war: wie sind die Tipis im Dorf angeordnet - im Kreis 
oder stehen sie wild durcheinander? Nach viel Recherche kamen wir 
zu dem Entschluss, dass es egal gewesen sein muss, wie sie angeord-
net waren - solange nur jedes Tipi in Richtung Osten ausgerichtet 

war. Während das Miniaturdorf immer mehr Gestalt annahm, bastel-
ten wir ebenfalls typische Gegenstände aus dem Alltag der Indianer: 
Kopfschmuck und Ketten mit Federn und Perlen, Indianertrommeln 
aus Metalldosen, Tomahawks entstanden; die Stoffe für unsere gro-
ßen Tipis und den Marterpfahl wurden fleißig bedruckt. 

Nach und nach errichteten wir nun auch im Wäldchen ein Indianer-
dorf - nach dem Vorbild unserer Miniaturform. Die Kinder bauten 
thematisch passend Pfeil und Bogen, bauten eine Feuerstelle, spiel-
ten das Leben von damals nach und richteten sich ihre Tipis ein. 
Damit zu unserem Highlight der Woche alle passend angezogen 
sind, wurden die Kinder gebeten, sich ein einfaches T-Shirt mitzu-
bringen, was sie mit typisch indianischen Mustern bedrucken und 
gestalten konnten. Am Freitag der letzten Ferienwoche war es dann 
soweit: Unser abschließendes Indianerfest stand an. In passender 
Robe durften die Kinder ihr Wissen bei einem Indianer-Quiz testen, 
wo sie pro richtiger Antwort einen Strich für ihre Kriegsbemalung 
erhielten. Anschließend konnten sie zwischen den verschiedenen 
Themenräumen wählen und an einem Pferderennen mit Tomahawk 
teilnehmen, versuchen mit Pfeil und Bogen einen Büffel zu erlegen 
oder sich einen Kopfschmuck zu basteln. Das Highlight war die Krö-
nung des Fichtequirle-Häuptlings, der sich im Zielwerfen behaupten 
musste. Zum Schluss tanzten wir gemeinsam einen Indianertanz, 
aßen Gemüse und Bärenfleisch (Gummibären) und rauchten eine 
Friedenspfeife. Mit unserem Tanz öffnete sich die magische Indianer-
kiste, in der sich ein Schatz für die kleinen Indianer versteckte: Jeder 
erhielt ein einzigartiges, von den großen Indianern handgefertigtes 
Amulett. Im Gegenzug musste das Kriegsbeil begraben und alles mit 
dem Indianerruf „Hu-hu-hu-hu!“ besiegelt werden. 

So gingen die Sommerferien friedlich und unter einem guten Stern 
zu Ende. Das errichtete Indianerdorf im Abenteuerwäldchen und die 
neugebaute Matschküche werden die Kinder im neuen Schuljahr 
begleiten und ihnen hoffentlich nach den anstrengenden Schulstun-
den viel Freude im Hort bereiten.

Viele Grüße von den kleinen und großen Fichtequirlen
(Text /Fotos: Lehmann, Seidlich, Pflüger)

– Autorisierte Werkstatt für:
 · HU / AU
 · Sicherheitsprüfung LKW, Anhänger
 · Fahrtschreiberprüfung nach §57b StVZO
– Computerachsvermessung – Reifenservice
– Motordiagnostik, Unfallinstandsetzung

Seitenstraße 4 · 02730 Ebersbach-Neugersdorf · Tel.: 03586 7612-0 · Fax: 7612-34

Instandsetzung von Freie Kfz-Werkstatt
PKW / LKW / Transporter / BaumaschinenPKW / LKW / Transporter / Baumaschinen

Zur Unterstützung unseres Teams suchen 
wir qualifizierte Mitarbeiter. Bewirb dich jetzt!
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Förderzentrum Oberland 
„Albert Schweitzer“
20 Jahre Förderzentrum 
Oberland „Albert Schweitzer“
Tag der offenen Tür am 5. September 2024
20 Jahre, wo ist denn die Zeit hin? So stellt sich diese Frage in der 
letzten Zeit immer häufiger … Aus diesem Grund möchte das För-
derzentrum Oberland „Albert-Schweitzer“ – gemeinsam mit den El-
tern und Großeltern, Schülerinnen und Schüler, ehemalige Schüle-
rinnen und Schüler, Kindereinrichtungen, Vereinen und Firmen 
sowie mit allen, die neugierig auf das Förderzentrum sind – feiern 
und öffnet am Donnerstag, dem 05.09.2024, von 14:00 bis 18:00 
Uhr (fast) alle Türen. Klassenräume und Fachkabinette werden vor-
gestellt. An den Infoständen informiert man u.a. über Gesundheits-
förderung und Sozialarbeit. Die Ganztagsangebote (GTA) werden 
vorgestellt. Mitmachstände laden zum „Mitmachen“ ein.

Ein buntes Programm sorgt für die kulturelle Unterhaltung. So wird 
ein Zauberer die Besucher mit seiner Show „verzaubern“. Der Chor 
und die Tanzgruppe vom Förderzentrum treten auf und „Die Häs-
chenschule“ wird aufgeführt. Eine Hüpfburg und ein Kletterturm 
sind die sportlichen Highlights.  Was seine Schützlinge gelernt 
haben, zeigt uns ein Hundetrainer.

Die Blaulichtmeile, bestehend aus Bundespolizei, Polizei, Rettungs-
wagen und die Feuerwehr, geben Auskunft über ihre Arbeit.

Für das leibliche Wohl wird gesorgt mit Bratwurst vom Grill und fri-
schem Kuchen. Die Klassen geben sich jetzt bereits schon große 
Mühe bei den Vorbereitungen des Tages.

Das Förderzentrum Oberland freut sich auf seine Besucher, auf schö-
nes Wetter und gute Stimmung und grüßt sehr herzlich

Falkenhayn & Tischer
Schulleitung

Schuster
Leiter Organisationsteam

Ebersbach-Neugersdorf, den 25.06.2024 

Infostände
	Gesundheit und Sozialarbeit
 Vorstellung der Klassenräume 
 und Fachkabinette
 Vorstellung der GTA

Aktive Beteiligung ist erwünscht.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns mit einer Geldspende 
oder mit Sachspenden als Preise unterstützen können.

Kontoinhaber: Verein der Freunde und Förderer
Kreditinstitut: Volksbank Löbau-Zittau
BIC: GENODEF1NGS
IBAN: DE15855901004520464501

Blaulichtmeile
 Bundespolizei
 Rettungswagen
 Feuerwehr
	Polizei

Buntes Programm
 kulturelle Einlagen, Zaubershow
 Hüpfburg und Kletterturm
 Hundetraining
 Mitmachstände

Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

* Repräsentatives Beispiel nach § 17 Abs. 4 PAngV: Tarif XS 05 (Standardzuteilung); Bausparsumme 40.000 €;  
angespartes Guthaben ca. 18.000 €; Netto-Darlehensbetrag von ca. 22.000 €; 80 monatliche Zins- und Tilgungs-
raten für das Bauspardarlehen zu je 284 €; Tilgungsdauer 6 Jahre u. 8 Monate; jährlicher Sollzinssatz (gebunden) 
0,95 %; effektiver Jahreszins (ab Zuteilung des Bausparvertrages) 1,44 %; Zu zahlender Gesamtbetrag 23.065 €, 
davon 1.065 € Gesamtkosten (inkl. anteiliger Abschlussgebühr einmalig 640 € und die Sollzinsen für das Bauspar-
darlehen); Jahresentgelt in der Sparphase 15 € pro Jahr. Die Sicherung durch eine Grundschuld setzen wir voraus, 
dafür anfallende Kosten sind nicht bekannt und hier nicht berücksichtigt. Stand des Angebots: 01.07.2021.

Wo, wenn nicht 
bei uns. 
Niedrigen Kreditzins mit 
Bausparen sichern!

1,44 %*

effektiver Jahreszins  
beim Bauspardarlehen 

+++ Endspurt bis 9. Oktober 2024 +++
Terminvereinbarung bei Ihrer Volksbank, gerne telefonisch 
unter 03586 757-0 oder online www.vb-loebau-zittau.de.
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Vereinsnachrichten

Heimat- und Geschichtsverein  
Neugersdorf e.V.
Jacobimarkt bedeutet gleichzeitig auch das Erscheinen der jährli-
chen Beiträge zur Heimatgeschichte. In diesem Jahr zum vierzigsten 
Mal. Ein Grund mehr, den Mitgliedern des Heimat- und Geschichts-
vereins Neugersdorf e.V. zu gratulieren und die Arbeit rund um das 
Erscheinen zu würdigen.
In der ersten Ausgabe im Jahr 1984 hieß es noch Beiträge zur Ortsge-
schichte, die Umbenennung in Beiträge zur Heimatgeschichte folgte 
im Jahr 1995. Der Fokus auf die Erforschung und Bewahrung der lo-
kalen Geschichte, diese zu wahren und weiter zu schärfen, war und 
ist Grundsatz seiner Aktivitäten. Damit hat sich der Verein zu einer 
wichtigen Institution entwickelt, die das kulturelle Erbe unserer Regi-
on bewahrt und fördert.

Die 40. Ausgabe stellt einen Meilenstein in der Arbeit des Vereins dar 
und spiegelt die kontinuierliche Zielstrebigkeit der Mitglieder wie-
der und sollte Ansporn sein, weiterhin die Geschichte unserer Stadt 
lebendig zu halten und für kommende Generationen zugänglich zu 
machen. 

Alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich eingeladen, die 
neue Ausgabe zu erwerben und sich 
auf eine Reise durch die Vergangen-
heit und Gegenwart unserer Heimat 
zu begeben. In jeder Ausgabe gibt es 
viele Beiträge, die interessant, zum 
Schmunzeln und zum Erinnern sind.

Wir wünschen dem Verein noch viele 
Jahre und uns noch viele interessante 
Beiträge.

1. Ausgabe 1984
Verena Hergenröder 

Bürgermeisterin

Team Bismarckturm 
Neugersdorf e.V.
Am 08.09.2024 begeht der Verein „Team 
Bismarckturm e.V.“ seine Feierlichkeiten 
zum zehnjährigen Jubiläum anlässlich der Gründung am 22.05.2014.

Wir gratulieren dem Verein und danken den Mitgliedern für ihren 
Einsatz und die Mühen rund um dieses besondere Denkmal. Die  
Sicherstellung der regelmäßigen Öffnung von April bis Oktober, die 
speziellen Angebote anlässlich Christi Himmelfahrt, dem Tag der 
Oberlausitz, der Schlüsselübergabe an die Oberlausitzer Karnevals-
gesellschaft oder auch die Teilnahme am lebendigen Adventskalen-
der sind nur einige Beispiele für eine sehr aktive Vereinstätigkeit.

Auf den 19,5 Meter hohen Bismarckturm führen 88 Stufen. Er steht 
auf der 474 Meter hohen Spitze des Hutungsberges, dem höchstge-
legenen Punkt von Neugersdorf und bietet einen herrlichen Panora-
mablick. Im Osten erstreckt sich das malerische Zittauer Gebirge, 
während im Westen die sanften Hügel des Lausitzer Berglands zu 
sehen sind. Der Blick nach Süden schweift über das Dreiländereck 
zwischen Deutschland, Tschechien und Polen, und nach Norden sind 
die weiten Ebenen der Oberlausitz zu erkennen. Diese Aussicht 
macht den Bismarckturm zu einem einzigartigen Ort, der Natur- und 
Kulturliebhaber gleichermaßen begeistert.

Zum Tag des offenen Denkmals am Sonntag, dem 08.09.2024 wün-
schen wir dem Verein viele Besucher, eine gelungene Veranstaltung 
und sagen herzlich Danke für eine tolle Arbeit rund um unseren Bis-
marckturm.

Verena Hergenröder 
Bürgermeisterin

GOLD-Status 
beim DFB-Punktspiel für den FCO!
Der FC Oberlausitz Neugersdorf e. V.  (FCO) freut sich 
über ein neues Equipment vom DFB (Deutschen Fußballbund), be-
sonders die Jungs der B-Jugend waren total begeistert von den 
neuen Bälle und wollten auch gleich auf die neuen Mini-Tore spielen.

Das DFB-Punktspiel ermöglichte es Vereinen, über einen Maßnah-
men-Katalog verschiedene Punkte zu sammeln, um so die Chance 
auf diverse Prämienpakete zu erhalten. Der FCO erreichte mit insge-
samt 150 Punkten den Status Gold und damit das höchstmögliche 
Level. Umgesetzt wurden dabei verschiedene Maßnahmen aus dem 
Bereich der Qualifizierung: 
• so haben drei Trainer den DFB-Basis-Coach absolviert und  

bestanden

• auch neue Schiedsrichter, die  den Schiri-Neulingslehrgang  
absolvierten, konnten für den Verein gewonnen werden

• außerdem sicherten wir uns eine Kooperation mit einer Kita  
und damit den Grundstein für die Talente von morgen.

Diese fleißige Punktejagd auch außerhalb des Platzes wurde jetzt 
durch das Prämien-Paket des DFB belohnt und wir dürfen uns über 4 
Mini-Tore, 20 Leibchen, 10 EM Adidas Bälle und einen 200€ Equip-
ment-Gutschein von 11 Teamsports freuen.

Zusätzlich haben wir als Goldverein noch die Chance auf:
• einen Tag mit der Nationalmannschaft der Männer oder Frauen auf 

dem DFB-Campus

FC Oberlausitz Neugersdorf  

• ein Kurz-Trainingslager im Adidas Team Base Camp in Herzogen-
aurach oder

• eine Länderspieleinladung mit “Blick hinter die Kulissen“

Spieler und Trainer der B-Junioren freuen sich über das neue Equipment

Text: Maik Deckert/Andreas Köhler
Bild: Maik Deckert 
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Ski-Club Kottmar e.V.
Auf dem Kottmar 2, 02739 Kottmar OT Walddorf

Der TBSV berichtet

Sonniger Start auf Inlinern in die 
nächsten Wettkämpfe und auch bei der O-SEE-Challenge 
waren wir dabei.
Der erste Wettkampf für den Wintersportnachwuchs der Oberlausitz 
nach den Sommerferien fand am Nachmittag des 16. August bei 
herrlichem Sommerwetter bei und auf dem Kottmar statt. Traditio-
nell erfreut sich unser Inliner-Distanzrennen großer Beliebtheit. 
Nicht umsonst trägt der Wettkampf den Namen Nutella-Cup, gibt es 
doch als Preise für Sieger und alle Platzierten Nutella-Gläser in ver-
schiedenen Größen. 

Unter den 81 Startern aus fünf Vereinen waren 26 Sportlerinnen und 
Sportler von unserem Ski-Club Kottmar e.V. Matheo Hänsch, gerade 
einmal sechs Jahre alt, war der jüngste unserer Kottmarsportler und 
bewältigte die 1-km-Strecke als Zweiter. Nicht nur unsere jungen 
Sportler waren am Start, auch einige ihrer Eltern zeigten auf der 
Strecke, dass sie ihrem Nachwuchs in nichts nachstehen. Ganz oben 
auf dem Treppchen standen Flora Hartmann (AK 8/9 w), Marta Ren-
ger (AK 16-18 w), Rene Hanisch (AK H 41) und Svenja Renschen (AK 
D 31-10). Viele zweite und dritte Plätze rundeten das Gesamtergeb-
nis unserer Starter ab. Nicht einmal zwei Tage später, am Sonntag 
standen einige unserer Sportler bereits wieder bei der O-See Chal-
lenge am Start. Mikko Hanke und Henry König belegten als Starter 
im Team „Die Unglaublichen“ in der Klasse XKids Team B den 2. Platz. 
Gustav Hanisch startete im Team „Die schnellen Oberländer“ in der 
Klasse XKids Team A und belegte dort den 3. Platz. Hanna Mittag 
startete in der Klasse XKids Lang Schüler A in ihrem ersten Triathlon. 
Nach 300 m Schwimmen, 6 km Radfahren und 2 km Laufen kam sie 
als gute Zehnte ins Ziel.

Auch Joana Tutte war am Wo-
chenende zu einem Wettkampf 
unterwegs. Im Rahmen des 
Spielzeugmacherlaufes in Seif-
fen fanden die Deutschen Meis-
terschaften im Rollski klassisch 
statt. Joana belegte in ihrer Al-
tersklasse Jugend weiblich 
(17/18) den zweiten Platz.

Nach dem Wettkampf ist vor 
dem Wettkampf. Am 7. Septem-
ber trifft sich der sächsische 
Nachwuchs der Skispringer und 
Nordischen Kombinierer zum 
Sachsenpokal auf dem Kottmar. 
Schnelle Runden - Inlinerwettkampf 
auf dem Kottmar, Bild SC-Kottmar

SC-Kottmar

Der Saisonstart rückt näher 
Im August fanden traditionell die Trainingslager der 
Jugendmannschaften des TBSV Neugersdorf statt. 

Am zweiten Augustwochenende, von Freitag bis Sonntag, schufen 
die Mädchen der Altersklassen D/C bei insgesamt 7 Trainingseinhei-
ten über das Wochenende eine gute Grundlage für den Saisonstart 
am 25.08. 

Aber nicht nur das sportliche sollte verbessert werden, Teamgeist 
und Teambildung mit viel Freude untereinander soll entstehen- und 
das tat es auch. Dazu gehören natürlich auch die Eltern, sie sollten 
teilhaben und waren wie jedes Jahr zum Mannschaftsabend am 
Sonnabend geladen. Ein rundum gelungenes Trainingslager mit viel 
Schweiß und Arbeit, aber auch der Spaß und das gesellige Miteinan-
der kamen nicht zu kurz. 

Die Jungs der Altersklassen D/C begannen ihr Trainingslager bereits 
am Mittwoch mit einer ersten lockeren Einheit im Volksbad. Mit ein 
paar Bahnen Schwimmen und einer Runde Volleyball stimmten sie 
sich auf intensive Tage ein.

Einem Testspiel am Donnerstag gegen den BSV Görlitz folgte am 
Freitag die erste „ richtige“ Einheit in der Jahnturnhalle. Im Anschluss 
wurde Quartier bezogen in der Sporthalle der Andert Mittelschule, 
wo der Tag bei Würstchen und Obst sowie ein paar lockeren Körben 
am Basketballfeld der Schule endete.

Der Samstag mit nochmal intensiven Einheiten und einem Grilla-
bend mit den Eltern sowie das obligatorische Auslaufen am Sonntag 
rundeten das Trainingslager der Jungs des TBSV Neugersdorf ab.

An dieser Stelle ein großes Dankeschön an die Trainer, Helfer und 
natürlich die Jungs und Mädels für zwei anstrengende aber schöne 
Wochenenden zur Vorbereitung auf die neue Saison, welche hoffent-
lich verletzungsfrei und erfolgreich verläuft. 

Handballtraining, Foto: TBSV Neugersdorf

Teambuilding, Foto: TBSV Neugersdorf

Vielleicht möchte sich ja auch gern einer mal selbst davon überzeu-
gen, zu was Kinder in der Lage sind und besuchen uns zu den Wett-
kämpfen. Die genauen Termine und Uhrzeiten, aber auch ausführli-
che Berichte rund um den TBSV finden Sie wie gewohnt unter www.
tbsv.de oder in den sozialen Medien. 

Über regen Zuspruch bedanken sich jetzt schon alle Beteiligten - vor 
allem die Kinder!

TBSV 
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www.gravuren-selbst-gestalten.de

einfühlsam - kompetent - individuell
02727 Neugersdorf, Schillerstraße 8

02747 Herrnhut, Löbauer Straße 15
02730 Ebersbach, Schulstraße 4
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Wirtschaft
Gewerbejubiläum

Ortsteil Ebersbach/Sa. 
10 Jahre  Eisgarten Oberland
   Inhaber: Steffen Heintze

Bürgermeisterin, Stadtrat und Stadtverwaltung gratulieren auf das 
Herzlichste.

Kultur und Vermischtes

Wandergruppe Neugersdorf
Wanderung August
Am 4. August traf sich die Wandergruppe 
Neugersdorf 08:30 Uhr am Verknüpfungspunkt, um von dort aus zu 
dem Stern, Parkplatz am Jonsberg zwischen Oybin-Hain und Jons-
dorf, zum scharfen Start zu fahren. Dort gab es erst Kuchen und Sekt, 
da zwei Wanderfreunde einen Grund hatten, etwas auszugeben. 
Leider waren dieses Mal nur neun Wanderfreunde am Start, der 
Grund war, dass ein Großteil der Gruppe im Urlaub war und das Wet-
ter war auch nicht ganz einladend.  

Nach dieser Stärkung ging es nach Krompach, um von der Haltestel-
le an der Kirche, mit dem Bus, nach Travnik (Glasert) zu fahren. Dort 
angekommen wartete gleich ein größerer Anstieg. Es ging hoch zum 
Knespluv Kreuz und zu der gleichnamigen Aussicht am Glasertberg. 
Von dort ging es weiter zur Burgruine Mühlstein, wo die Wander-
gruppe kurz vorher von einem Regenschauer überrascht wurde. Das 
war ein Grund unter dem Felsen eine Rast zu machen. Danach ging 
es durch die Örtchen Nadeje (Hoffnung) und Hamr (Hammer) nach 
Juliovka (Juliusthal). Vor diesem Ort hätten wir, wenn Planungen aus 
dem Jahr 1890 verwirklicht wären, eine Bahnlinie gequehrt. Es sollte 
nach Plänen des Bahnbaukomitees ZOJE, die Kleinbahn von Jons-
dorf nach Kunratice (Kunnersdorf ) verlängert werden, um dort eine 
Verbindung zur Böhmischen Nordbahn zu erhalten. (Quelle Magazin 
zum Zittauer Gebirgslauf ) Von dort ging es über Wiesen und durch 
Wälder zur Farma Hvozd, wo wir bereits erwartet wurden. Nach die-
ser Stärkung konnten wir wieder zum Ausgangspunkt der Wande-
rung zurückkehren. Am Ende waren es reichlich 400 Höhenmeter 
und eine Strecke von 15 km. 

Die nächste Wanderung ist am 8. September und Treffpunkt ist 
08:30 Uhr der Verknüpfungspunkt Oberland. Der scharfe Start wird 
am ehemaligen Bahnhof Obercunewalde sein und die Tour geht 
zum Teil auf der ehemaligen Bahnlinie über Halbau nach Kleindehsa. 
Von dort am Bettlerstein, am Kötschauer Berg und über Neudorf zu 
dem "Kleinen Kulturhaus" in Cunewalde. 

Häuser am Aufstieg in Travnik

SCHROTT-RECYCLING Hof
Görlitz

Tel.: 03581/ 40 64 68
www.schrotthof-goerlitz.de 

Selbstanlieferung oder Nutzung unseres Containerdienstes 

Schrott-Buntmetall-Aufkauf

Entsorgung Bauschutt jeglicher Art

Dachpappe, Dämmung, Asbest

Altholz, Grünabschnitt

Sperrmüll

Aufkauf Altpapier

Kostenlose Annahme von Pappe

weiterhin bieten wir an: 

Öffnungszeiten: Mo/ Di/ Fr
Mi/ Do
Sa

-7:00  16:00 Uhr
-7:00  17:00 Uhr
-9:00  11:00 Uhr

Obercunnersdorf

Tel.: 035875/ 61 30
www.frankberger.com 

Selbstanlieferung oder Nutzung unseres Containerdienstes 

Schrott-Buntmetall-Aufkauf

Entsorgung Bauschutt jeglicher Art

Dachpappe, Dämmung, Asbest

Altholz, Grünabschnitt

Sperrmüll

Aufkauf Altpapier

Kostenlose Annahme von Pappe

weiterhin bieten wir an: 

Öffnungszeiten: Mo/ Di/ Fr
Mi/ Do
Sa

-7:00  16:00 Uhr
-7:00  17:00 Uhr
-9:00  11:00 Uhr

Gruppe

www.frankberger.com 

Obercunnersdorf

Tel.: 035875/ 61 30
www.frankberger.com 

Selbstanlieferung oder Nutzung unseres Containerdienstes 

Schrott-Buntmetall-Aufkauf

Entsorgung Bauschutt jeglicher Art

Dachpappe, Dämmung, Asbest

Altholz, Grünabschnitt

Sperrmüll

Aufkauf Altpapier

Kostenlose Annahme von Pappe

weiterhin bieten wir an: 

Öffnungszeiten: Mo/ Di/ Fr
Mi/ Do
Sa

-7:00  16:00 Uhr
-7:00  17:00 Uhr
-9:00  11:00 Uhr

Gruppe

Ebendörfel

Tel.: 03591/ 32 86 20 
www.frankberger.com 

Selbstanlieferung oder Nutzung unseres Containerdienstes 

Schrott-Buntmetall-Aufkauf

Entsorgung Bauschutt jeglicher Art

Dachpappe, Dämmung, Asbest

Altholz, Grünabschnitt

Sperrmüll

Aufkauf Altpapier

Kostenlose Annahme von Pappe

weiterhin bieten wir an: 

Öffnungszeiten: Mo/ Di/ Fr
Mi/ Do
Sa

-7:00  16:00 Uhr
-7:00  17:00 Uhr
-9:00  11:00 Uhr

Gruppe

SCHROTT-RECYCLING Hof
Görlitz

Tel.: 03581/ 40 64 68
www.schrotthof-goerlitz.de 

Selbstanlieferung oder Nutzung unseres Containerdienstes 

Schrott-Buntmetall-Aufkauf

Entsorgung Bauschutt jeglicher Art

Dachpappe, Dämmung, Asbest

Altholz, Grünabschnitt

Sperrmüll

Aufkauf Altpapier

Kostenlose Annahme von Pappe

weiterhin bieten wir an: 

Öffnungszeiten: Mo/ Di/ Fr
Mi/ Do
Sa

-7:00  16:00 Uhr
-7:00  17:00 Uhr
-9:00  11:00 Uhrwww.frankberger.com 

Wandergruppe am Start
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Termine in der Nachbarschaft

Kottmar
17.09.2024  Demenz – gemeinsam sind wir mutig
18:00 Uhr Saal Faktorenhof Eibau
               Hauptstraße 214a, Gemeinde Kottmar
 Demenznetzwerk-Oberlausitz
22.09.2024  Herbstmarkt
11:00 –  auf dem Faktorenhof Eibau
18:00 Uhr  
27.09.2024  Regio Markt
ab 13:00 Uhr  Veranstaltungsort: 
 ehemaliges „Blumenhäusel“ in Eibau, 
 Hauptstr. 256
28.09.2024  Eibauer Baby- und Kindersachenbörse
09:00 –  Volkshaus Eibau
12:00 Uhr Jahnstraße 6, Gemeinde Kottmar
04. 10– 
06.10.2024 Festwochenende anlässlich 
 333 Jahre Gründung Walddorf
Freitag   „Kinderfuhre“ durchs Dorf zum 
 Sammeln von Obst und Gemüse,
Freitagabend  „Fassbieranstich“ und Blasmusik
 im Festzelt am Dorfgemeinschaftshaus 
 (ehemalige Schule).
Sonnabend   bunter Kindernachmittag 
Sonntag   Gottesdienst anlässlich der Kirchweihe und 

des Erntedankes in der Walddorfer Kirche
Sonntag  16:00 Uhr ein Konzert von „Feuerzeux“ alias 

Torsten Münnich in der Walddorfer Kirche

Leutersdorf
14.09.2024 Familienbörse
09:00 –  Turnhalle Leutersdorf
13:00 Uhr Wichtig! Verkauf für Schwangere: 
 Freitag 13.09.2024 von 18:00 Uhr bis 18:30 Uhr, 
 weitere Infos auf pfiffikuss.hpage.com 

Seifhennersdorf
08.09.2024 Wanderung zum Stolleberg (Finkenberg)
09:00 Uhr  Verpflegung aus dem Rucksack
 Treffpunkt: Parkplatz Karasek-Museum
 Dauer: ca. 3 Stunden
14.09.2024 Gemälde-Ausstellung   
15:00 Uhr  des Malzirkels Seifhennersdorf
und Bulnheimscher Hof, Rumburger Straße 46a
15.09.2024   
14:00 – 
18:00 Uhr 
22.09.2024  Leinewebers Pilzwochenende 
11:00 – mit Karaseks Naturmarkt
17:00 Uhr  Weitere Informationen finden Sie unter: 

www.karaseks-revier.de

Oppach
15.09.2024 26. Oppacher Parksingen
14:00 Uhr  im Schützenhaus Oppach „Haus des Gastes“
 Es erklingen Volkslieder und Heimatlieder 

zum Mitsingen.
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PRIVATE KLEINANZEIGENPRIVATE KLEINANZEIGEN Wir bitten von Nachfragen bezüglich Anzei-
gen bei uns abzusehen! Angebote/Nachfragen 
richten Sie bitte direkt an den Inserenten bzw. 
bei Chiffre-Anzeigen schriftlich an uns.

Die Schaltung Ihrer kostenlosen, privaten Kleinanzeige ist einmalig möglich. Mehrmaliges Erscheinen ist nicht zulässig.

VerkaufeVermiete
Verkaufe PKW Polo, Bj. 1993, 33 KW, 44 PS, 90.031 km,
Preis: VB, zu erfragen unter: 03586 365290 ab 18:00 Uhr

Haus in Ebersbach, gute Lage und freien Wohnraum, Wohnfläche 
139m², Grundstück 764m², zu verkaufen.
Standort Kurze Str. 1. Auskunft: 0 15 23-4 18 04 14

Vermiete in Neugersdorf  2-R-W, Dusche/WC,  kleine Küche, 35 qm, 
2. Stock, mit Keller, Schuppen, Fenster mit Außenjalousie,  zentrale 
Lage, ab 01.09.2024, KM 140,00 € + NK
Anfragen bitte unter 03586/702845

S
Sparkasse

Oberlausitz-
Niederschlesien

Wir unterstützen Sie bei 
der Finanzierung von 
Erwerb & Sanierung.
Sie erhalten attraktive 
Konditionen für mehr 
finanziellen Spielraum.

 

Weil‘s um mehr als Geld geht.

Ihr Herzensprojekt 
ein Umgebindehaus? 

( 03583 603-0
ü  spk-on.de/immobilien

Günstig von den Stadtwerken Görlitz
Strom.Gas.Oberlausitz.

Vergleichen Sie hier:
www.strom-gas-oberlausitz.de
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Energie für unsere Oberlausitz: 
Zuverlässig und günstig

Gas

9,85 Ct/kWh

Arbeitspreis

Strom

31,90 Ct/kWh

Arbeitspreis

Wärmestrom 

24,89 Ct/kWh

Arbeitspreis

 Exklusive Sondertarife 
für Ebersbach-Neugersdorf

Angebot bis 31.10.2024 sichern 

und bis zu 1.500,- EUR sparen
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Mineralöl NEUMANN

NEUGERSDORF · GOETHESTRASSE 16 
02727 EBERSBACH-NEUGERSDORF

* gebührenfrei im dt. Festnetz

UMAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAANN

☎ 03586 702743
☎ 0800 0301674*

Ihr Partner für Heizöl
... bringt Wärme ins Haus.           Meissner  Obstgarten Geisler GbR 

       01665 Klipphausen     OT Reichenbach Nr.7                            
 Tel. 03521/453377 •  Fax 03521/404951 

              www.meissner-obstgarten.de •  info@meissner-obstgarten.de
 

Wir laden Sie recht herzlich ein 
zur Saisoneröffnung unseres Hofladens 

in Eibau 
Hauptstraße 101 

ab 7.September 2024 
samstags   9.00 – 12.00 Uhr 

 
 


